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3VORWORT

Prof. Frank A. Ewert, Wissenschaftlicher 
 Direktor des ZALF

VORWORT

Das ZALF hat auch 2019 durch seine Forschungs- und Transferaktivitäten zur Lösung 
dieser Probleme beigetragen. Im Projekt OPTAKLIM wurden Anbaustrategien und 
-verfahren zur Klimaanpassung unter besonderer Berücksichtigung von Interaktio-

den Treibhausgas-Emissionen optimiert (S. 29). Untersuchungen zur Biodiversität 
führte das Projekt BIBS weiter (S. 25). Die Erfassung und Modellierung von Was-
serdynamiken auf der Hangskala waren Gegenstand in VAMOS (S. 26). Modellie-
rung und Fernerkundungsdaten wurden im Projekt BARLEY-IT verwendet, um 
marktfähige Braugerste unter geringeren Lachgasemissionen anzubauen (S. 28). Um 

wurde der Online-Marktplatz AGORA-NATURA entwickelt (S. 24). Der verstärkte 
Anbau von Leguminosen ist dabei ein wichtiger Baustein. Im Projekt VEGI-LEG 
wurde auch dieser Aspekt unter besonderer Berücksichtigung von Verarbeitungs-
technologien und einer ganzjährigen Ernährungssicherung untersucht (S. 27).

Über die sehr erfolgreiche Einwerbung neuer Projekte konnten die laufenden 
-

Nachwuchsgruppe BIOKUM zur Abschätzung der kumulativen Wirkungen bio-
(S. 17 und 19). 

Ebenso koordiniert das ZALF das EU-Projekt CONTRACTS 2.0 zur gemeinsamen 
Entwicklung neuer Vertragsmodelle für innovative Agrarumwelt-Klimaschutzmaß-

(S. 20). Fragen der Ver-

Verfahren der Krumenvertiefung sind Forschungsgegenstand des Projektes KRU-
MENSENKE (S. 21). Federführend hat sich das ZALF auch an der Erstellung eines 
»Maßnahmenplans Insektenschutz« für Brandenburg beteiligt (S. 18). Epidemien 

-
VIR untersucht das ZALF Stechmücken und von ihnen übertragene Krankheiten 
in Deutschland (S. 16).

Ich lade Sie herzlich ein, auf den folgenden Seiten mehr zu diesen und weiteren 

PROF. FRANK A. E WERT
Wissenschaf t l icher Direktor

Im Jahr 2019 sind die Herausforderungen an die Landwirtschaft weiter in das Licht 

Deutschlands fort und führte erstmalig seit Beginn der instrumentellen Aufzeichnun-
gen im zweiten Jahr in Folge zu erheblichen dürrebedingten Ertragsausfällen. Auch 
die Problematik des Insektensterbens und die Rolle der Landwirtschaft waren Thema 

-
belastung in Teilen Deutschlands durch Dünger und Nitrat von der EU-Kommission 
angemahnt und eine Strafe in Millionenhöhe angedroht. Auch die Diskussion um die 
Digitalisierung der Landwirtschaft und die damit verbundenen Chancen und Risiken 
erfuhren weitere Aufmerksamkeit. Ebenso präsent bleibt das Thema Ernährungssicher-
heit. Die Anzahl unterernährter Menschen steigt weltweit seit einigen Jahren wieder an 
und nimmt besonders in Krisenregionen dramatische Ausmaße an.

ZURÜCK ZUM INHALT
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DAS ZALF FORSCHT AN DER ÖKONOMISCH, 
ÖKOLOGISCH UND SOZIAL NACHHALTIGEN 
LANDWIRTSCHAFT DER ZUKUNFT – 
GEMEINSAM MIT AKTEUREN AUS DER 
WISSENSCHAFT, POLITIK UND PRAXIS.

Als Beitrag zur Bewältigung globaler gesellschaftlicher Herausfor-
derungen, wie Klimawandel, Ernährungssicherung, Erhalt der Bio-
diversität und Ressourcenknappheit entwickeln und gestalten wir 
Anbausysteme im Landschaftskontext, die den Bedarf an pflanzlicher 
Produktion mit Nachhaltigkeit verbinden. Hierzu kombinieren wir 
komplexe Landschaftsdaten mit einem einzigartigen Set an expe-
rimentellen Methoden, neuen Technologien, computergestützten 
Modellen und sozioökonomischen Ansätzen. 

ZALF-Forschung ist Systemforschung: von Prozessen in Böden, 
Pflanzen und Wasser, über Zusammenhänge auf der Feld- und 
Landschaftsebene bis hin zu globalen Auswirkungen und Berück-
sichtigung komplexer Wechselwirkungen zwischen Landschaft, 
Gesellschaft und Ökonomie.
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FORSCHUNGS
STRUKTUR

ZURÜCK ZUM INHALT
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PLATTFORMEN

Forschungsplattform 
»Datenanalyse & Simulation«
Co-Leitung:
Prof. Gunnar Lischeid
Prof. Claas Nendel

Experimentelle Infrastrukturplattform
Leitung:
Dr. Gernot Verch

PROGRAMMBEREICHE

Programmbereich 1 
»Landschaftsprozesse«
Wie funktionieren Agrarlandschaften?
Co-Leitung:
Prof. Steffen Kolb
Prof. Michael Sommer

Programmbereich 2 
»Landnutzung und Governance«
Wie können wir intensiv genutzte 
Agrarlandschaften nachhaltig entwickeln 
und gestalten?
Co-Leitung:
Prof. Sonoko Dorothea Bellingrath-Kimura
Prof. Klaus Müller

Programmbereich 3 
»Agrarlandschaftssysteme«
Wie sehen Agrarlandschaften der 
Zukunft aus?
Co-Leitung:
Prof. Katharina Helming
Prof. Frank Ewert (komm.)

LANDWIRTSCHAFT DER ZUKUNFT:
KLIMAFREUNDLICH. PRODUK TIV. D IG ITAL. WISSENSBASIERT.

Agrarlandschaften sind im Gegensatz zu Naturlandschaften sowohl durch ihre Nutzung als auch durch ihre Nutzerinnen und 
Nutzer geprägt. Die interdisziplinäre Forschung am ZALF umfasst daher neben ökonomisch und ökologisch nachhaltigen 
Bewirtschaftungsstrategien auch die gesellschaftlichen Ansprüche an Agrarlandschaften und die Wirkung ihrer Nutzung. 
Lösungen entstehen so entlang zentraler gesamtgesellschaftlicher Herausforderungen: Klimawandel, nachhaltiger Landnut-
zung, Ernährungssicherheit sowie Schutz und Erhalt von Biodiversität und Ökosystemleistungen.

Drei Programmbereiche, eine Forschungsplattform und eine Experimentelle Infrastrukturplattform stellen hierfür die 
notwendige disziplinäre Exzellenz bereit.

LEIBNIZ-ZENTRUM FÜR 
AGRARLANDSCHAFTSFORSCHUNG (ZALF) E. V.
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Progammbereich 1 
»Landschaftsprozesse«

Erarbeitet wird ein integriertes Ver-
ständnis biogeochemischer Kreisläufe in 
Agrarlandschaften (C, N, Si) − einschließ-
lich der Wechselwirkungen zwischen 
Land und Atmosphäre (z. B. Spurengas- 
und Staubflüsse) und ihrer Bedeutung 
für die landwirtschaftliche Produktion. 
Im Fokus stehen dabei Wechselwirkun-
gen zwischen Kulturpflanzen, Mikro-
organismen und Böden sowie laterale 
Transportprozesse.

Forschungsplattform 
»Datenanalyse & Simulation«

Am ZALF steht besonders die interak-
tive und einfache Nutzung von Modellen 
und Methoden zur Analyse von Prozes-
sen in Agrarlandschaften im Fokus. Die 
Forschungsplattform »Datenanalyse & 
Simulation« entwickelt ein kohärentes 
Konzept für die Integration von Daten, 
Modellen und Simulationsmethoden 
für die Landschaftsforschung, von der 
technischen Lösung bis hin zu einer 
Landschaftstheorie.

Progammbereich 2 
»Landnutzung und Governance«

Im Programmbereich 2 »Landnutzung 
und Governance« werden die Wech-
selwirkungen zwischen Landnutzung, 
Ökosystemen, deren Leistungen für die 
Gesellschaft, auftretenden Konflikten 
sowie der Governance des Gesamtsys-
tems analysiert. Das Ziel ist die Ent-
wicklung von ressourcenschonenden, 
standortspezifischen und konfliktmi-
nimierenden Produktions- und Gover-
nancesystemen, die den sozialen und 
ökomischen Wert von Ökosystemen für 
den Menschen berücksichtigen.

Progammbereich 3 
»Agrarlandschaftssysteme«

Der Programmbereich 3 »Agrarland-
schaftssysteme« entwickelt und nutzt 
integrierte Methoden, um Entschei-
dungen für nachhaltige Anbausysteme 
wissensbasiert zu unterstützen. Sich 
ändernde gesellschaftliche Anforde-
rungen an Agrarlandschaften werden 
analysiert, Bewirtschaftungsoptionen 
entwickelt, und die Folgen für die Ernäh-
rungssicherheit und die Bereitstellung 
von Ökosystemleistungen und Biodi-
versität abgeschätzt.

Experimentelle 
Infrastrukturplattform

Die Experimentelle Infrastrukturplatt-
form bündelt die zahlreichen feld- und 
landschaftsbezogenen ZALF-Forschungs-
infrastrukturen, wie z. B. das Feldver-
suchswesen, das AgroScapeLab Quillow 
sowie das Landschaftsmonitoring. Darü-
ber hinaus unterstützt sie die experimen-
tellen Forschungsarbeiten unter anderem 
durch die Betreuung von Messeinrich-
tungen, die Durchführung von Mess-
kampagnen und die Bereitstellung und 
Bewirtschaftung von Versuchsflächen 
auf Acker- und Grünland.

PROGRAMMBEREICHE UND 
FORSCHUNGSPLATTFORMEN DES ZALF

ZURÜCK ZUM INHALT
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ARBEITSGRUPPEN
Landschaftspedologie
Kontakt: Prof. Michael Sommer | sommer@zalf.de

Hydropedologie
Kontakt: Dr. Horst Gerke | gerke@zalf.de

Silizium-Biogeochemie
Kontakt: Prof. Michael Sommer | sommer@zalf.de

Isotopen-Biogeochemie & Gasflüsse
Kontakt: Prof. Jürgen Augustin | jaug@zalf.de

Mikrobielle Biogeochemie
Kontakt: Prof. Steffen Kolb | steffen.kolb@zalf.de

Pilzliche Interaktionen
Kontakt: Dr. Marina Müller | mmueller@zalf.de

WIE FUNKTIONIEREN 
AGRARLANDSCHAFTEN?

Der Programmbereich 1 »Landschaftsprozesse« betreibt in 
sechs Arbeitsgruppen eine erkenntnisorientierte Forschung, 
welche die Aufklärung von Prozessen, Ursache-Wirkungs-
zusammenhängen und Kausalketten sowie die Interaktionen 
innerhalb und zwischen verschiedenen Landschaftselemen-
ten wie z. B. Acker, Grünland, Gewässer und Wald umfasst. 
Dabei sind Gedächtniseffekte zu beachten, d. h. die mit-
tel- und langfristigen Effekte früherer Maßnahmen bzw. 
Eingriffe in Agrarlandschaften. Die Forschungsarbeiten 
im Programmbereich schließen die Entdeckung und Ana-
lyse neuer Phänomene, eine kontinuierliche Methodenent-
wicklung sowie die Analyse von Prozessdynamiken mittels 
Kopplung von Daten mit Modellen ein.

Das Ziel unserer Forschung ist ein verbessertes Verständnis 
der biogeochemischen Kreisläufe (Kohlenstoff, Stickstoff, 
Silizium) und der sie treibenden Kräfte (Boden, Pflanzen, 
Mikroorganismen) in Agrarlandschaften. Hier werden die 
Forschungsarbeiten der einzelnen Arbeitsgruppen miteinan-
der verknüpft. Die erzielten Erkenntnisse fließen in die Ent-
wicklung nachhaltiger Landmanagementsysteme ein, wie sie 
in den Programmbereichen 2 und 3 entwickelt werden. Bei 
skalenübergreifenden Forschungsfragen arbeitet Programm
bereich 1 eng mit der Forschungsplattform »Datenanalyse 
und Simulation« sowie dem Programmbereich 3 »Agrar-
landschaftssysteme« zusammen. Zentrale Plattform für die 
Untersuchungen und Experimente auf der Feld- und Land-
schaftsskala stellt das AgroScapeLab Quillow innerhalb der 
Experimentellen Infrastrukturplattform dar.

ZENTRALE 
FORSCHUNGSFRAGEN:

	• Welche Rolle spielen langfristige Strukturen und Prozesse 
in Bodenlandschaften für aktuelle Wasser- und Stoff-
flüsse, biogeochemische Kreisläufe (C, N, Si), Land-At-
mosphäre-Interaktionen und die landwirtschaftliche 
Produktivität?

	• Wie beeinflussen positive wie negative Interak-
tionen des Mikrobioms mit der Nutzpflanze die 
Produktivität, C- und Nährstoffdynamiken und 
Land-Atmosphäre-Interaktionen?

	• Wie können stabile Isotope und Radionuklide einge-
setzt werden, um C- und N-Umsetzungen in Böden 
und den Spurengasaustausch mit der Atmosphäre zu 
quantifizieren und räumlich aufzulösen?

PROGRAMMBEREICH 1 
»LANDSCHAFTSPROZESSE«
PROF. STEFFEN KOLB
PROF. MICHAEL SOMMER

mailto:sommer%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
mailto:gerke%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:sommer%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
mailto:jaug%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
mailto:steffen.kolb%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:mmueller%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
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WIE KÖNNEN WIR 
INTENSIV GENUTZTE 
AGRARLANDSCHAFTEN 
NACHHALTIG ENTWICKELN?

Der Fokus des Programmbereichs liegt auf der Erforschung 
von landwirtschaftlichen Nutzungsverfahren und deren 
Wechselwirkungen mit – an die agrarische Nutzung gebun-
denen – Ökosystemleistungen und Biodiversität. Dabei 
gilt es, diese Wechselwirkungen nicht nur auf der Ebene 
der agrarisch genutzten Flächen, sondern auch im Kontext 
angrenzender Ökosysteme, wie z. B. Wald oder Gewässer, 
zu verstehen. Ziel ist es, mit den Erkenntnissen der For-
schung ein standortangepasstes Management von Agrar-
landschaften unter dem Einfluss des Klimawandels und in 
verschiedenen sozioökonomischen und soziokulturellen 
Kontexten zu unterstützen. Dieses adaptierte Management 
muss durch Akteure getragen und institutionell befördert 
werden. Die Erforschung der Wechselwirkungen, die Ent-
wicklung geeigneter Indikatoren für die Inwertsetzung der 
vielfältigen Leistungen der Agrarlandschaften und deren 
eingebettete Ökosysteme, die Entwicklung geeigneter Gover-
nance-Ansätze sowie die Erforschung der Verbreitung von 
institutionellen, technologischen und managementbezoge-
nen Innovationen bilden daher weitere Schwerpunkte der 
Forschungsaktivitäten des Programmbereichs.

ZENTRALE 
FORSCHUNGSFRAGEN:

	• Welche Effekte haben die Landnutzung insgesamt bzw. 
einzelne Managementverfahren auf die Bereitstellung 
von Ökosystemleistungen und Biodiversität und wie 
können diese verbessert werden?

	• Wie lassen sich die Bereitstellung, Veränderung und 
Standortabhängigkeit von Ökosystemleistungen und Bio-
diversität sowie die Trade-offs mit agrarischen Manage-
mentverfahren modellieren und bewerten?

	• Welche Erwartungen haben die Gesellschaft bzw. ein-
zelne gesellschaftliche Gruppen hinsichtlich der Bereit-
stellung von Ökosystemleistungen und Biodiversität, 
welche standortangepassten Landnutzungsoptionen 
ergeben sich daraus?

	• Wie sehen geeignete Governance-Ansätze aus, wel-
che die gesellschaftlich erwünschte Bereitstellung von 
Ökosystemleistungen und Biodiversität sichern und 
Landnutzungskonflikte reduzieren? Welche Rolle spielt 
Forschung bei der Entwicklung und Verbreitung von 
Innovationen in diesem Bereich?

ARBEITSGRUPPEN
Ressourceneffiziente Anbausysteme
Kontakt: Dr. Johann Bachinger | jbachinger@zalf.de

Nachhaltige Grünlandsysteme
Kontakt: Dr. Jürgen Pickert | juergen.pickert@zalf.de

Bereitstellung von Ökosystemleistungen in Agrarsystemen
Kontakt: Prof. Bellingrath-Kimura | belks@zalf.de

Bereitstellung von Biodiversität in Agrarsystemen
Kontakt: Dr. Michael Glemnitz | mglemnitz@zalf.de

Tieflandhydrologie und Wassermanagement
Kontakt: Prof. Christoph Merz | merz@zalf.de

Governance von Ökosystemleistungen
Kontakt: Prof. Bettina Matzdorf | matzdorf@zalf.de

Landwirtschaftliche Betriebswirtschaft und 
Ökosystemleistungen
Kontakt: Dr. Peter Zander | peter.zander@zalf.de

Biodiversität aquatischer und semiaquatischer 
Landschaftselemente
Kontakt: Dr. Doreen Werner | doreen.werner@zalf.de

Biotische Interaktionen zwischen Wald- und 
Agrarflächen
Kontakt: Prof. Monika Wulf | mwulf@zalf.de

Nachhaltige Landnutzung in Entwicklungsländern
Kontakt: Dr. Stefan Sieber | stefan.sieber@zalf.de

Co-Design von Wandel und Innovation
Kontakt: Prof. Thomas Weith | thomas.weith@zalf.de

PROGRAMMBEREICH 2 
»LANDNUTZUNG UND GOVERNANCE«
PROF. SONOKO DOROTHE A BELL INGRATH-KIMURA
PROF. KL AUS MÜLLER

ZURÜCK ZUM INHALT

mailto:jbachinger%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:juergen.pickert%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:belks%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
mailto:mglemnitz%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
mailto:merz%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:matzdorf%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
mailto:peter.zander%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:doreen.werner%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
mailto:mwulf%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:stefan.sieber%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:thomas.weith%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
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ARBEITSGRUPPEN
Folgenabschätzung von Landnutzungsänderungen
Kontakt: Prof. Katharina Helming | helming@zalf.de

Landnutzungsentscheidungen im Raum-  
und Systemkontext
Kontakt: Dr. Annette Piorr | apiorr@zalf.de

Integrierte Analyse und Folgenabschätzung in 
Pflanzenbau- und Grünlandsystemen 
Kontakt: Dr. Heidi Webber | heidi.webber@zalf.de

Agrarökonomie und Ökosystemleistungen
Kontakt: Dr. Peter Zander | peter.zander@zalf.de

WIE SEHEN AGRARLAND
SCHAFTEN DER ZUKUNFT AUS?

Agrarlandschaften unterliegen ständigen Veränderungen. 
Die Nutzungen der Landschaft interagieren mit natürlichen 
Standortbedingungen und werden durch externe Faktoren 
wie dem Klimawandel verändert. Unser Ziel ist es, diese 
komplexen Veränderungen vorausschauend zu verstehen und 
so zu gestalten, dass eine nachhaltige Landnutzung möglich 
ist. Das bedeutet die Erhaltung und Verbesserung der land-
wirtschaftlichen Produktivität, der biologischen Vielfalt, der 
Ökosystemleistungen und der Attraktivität von Landschaf-
ten als Erholungsraum. Die zukünftigen Entwicklungen von 
Agrarlandschaften sind daher von größter Bedeutung für 
die Umsetzung vieler Nachhaltigkeitsziele.

Agrarlandschaften sind das Forschungsobjekt zahlreicher wis-
senschaftlicher Disziplinen mit jeweils spezifischen Theorien 
und Methoden. Die Aufgabe des Programmbereichs »Agrar-
landschaftssysteme« besteht darin, mit disziplin- und ska-
lenübergreifenden Methoden robuste Folgenabschätzungen 
von Landschaftsnutzungen zu entwickeln und Handlungs-
optionen für Landwirte, politische Entscheidungsträger und 
andere Nutzer von Agrarlandschaften abzuleiten. Dabei ver-
stehen wir die Landschaftsnutzungen als Bestandteile über-
geordneter Systeme wie z. B. lokaler und globaler Märkte, 
die miteinander interagieren.

ZENTRALE 
FORSCHUNGSFRAGEN:

	• Wie interagieren Landnutzungen, Wertschöpfungs-
ketten und Ernährungssysteme, und wie können sie so 
aufeinander abgestimmt werden, dass die nachhaltige 
Entwicklung in Regionen und im Stadt-Landverbund 
gestärkt wird? Welche Determinante, Muster und Pfad-
abhängigkeiten sind prägend?

	• Wie können Modellansätze von Pflanzenbausystemen 
so kombiniert werden, dass Aussagen zu Erträgen, Res-
sourceneffizienz und Umweltwirkungen über verschie-
dene Raumzeitskalen hinweg möglich sind und z. B. 
eine konzeptionelle Integration von Pflanzenbausys-
temen mit ernährungssystemischen Wertschöpfungs-
ketten erlauben?

	• Wie lassen sich zukünftige Entwicklungen in der Anbau-
technik (Bearbeitungssysteme, autonome Maschinen, 
geänderte Fruchtfolgen, Agroforstsysteme) voraussehen, 
mit anderen Treibern zu Zukunftsszenarien integrieren 
und hinsichtlich ihrer Wirkungen in Bezug auf die effi-
ziente Nutzung von Ressourcen (Wasser, Land, Energie, 
Rohstoffe, Kosten) und auf Ökosystemleistungen vor 
dem Hintergrund sich ändernder Rahmenbedingungen 
(z. B. Klimawandel, Politik) bewerten? Welche Indikato-
ren sind dafür geeignet und wie können Abschätzungen 
auch bei einer nur wenig analytisch belegten Wissens-
basis vorgenommen werden?

PROGRAMMBEREICH 3 
»AGRARLANDSCHAFTSSYSTEME«
PROF. KATHARINA HELMING
PROF. FRANK E WERT (KOMM.)

mailto:helming%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:apiorr%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:heidi.webber%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
mailto:peter.zander%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
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ARBEITSGRUPPEN
Dimensionalitäts-Abschätzung und -reduktion
Kontakt: Prof. Gunnar Lischeid | lischeid@zalf.de

Landschaftsmodellierung
Kontakt: Prof. Claas Nendel | nendel@zalf.de

Ökosystemmodellierung
Kontakt: Prof. Claas Nendel | nendel@zalf.de

Simulationsmethodik und datengetriebene Modelle
Kontakt: Dr. Ralf Wieland | rwieland@zalf.de

Forschungsdaten (Service)
Kontakt: Adrian Krolczyk | adrian.krolczyk@zalf.de

Geodaten (Service)
Kontakt: Dr. Uwe Heinrich | uheinrich@zalf.de

Modell- & Simulationsinfrastruktur (Service)
Kontakt: Michael Berg-Mohnicke | michael.berg@zalf.de

BEITRAG ZUR FORSCHUNG 
DES ZALF

Für eine nachhaltige Nutzung von Landschaften ist ein tief-
greifendes Verständnis der Vielzahl von Prozessen, die in der 
Landschaft wechselwirken, eine zentrale Voraussetzung. In 
vielfältig vernetzten Forschungsaktivitäten werden am ZALF 
diese Landschaftsprozesse untersucht, wobei große Mengen 
empirischer Daten mit unterschiedlicher Unsicherheit anfal-
len. Diese bedürfen einer umfangreichen Dokumentation wie 
auch leistungsfähiger Verfahren der statistischen Analyse. 
In der Forschungsplattform »Datenanalyse & Simulation« 
werden die Erfassung der Meta-Daten, eine langfristige 
Speicherung gut dokumentierter Daten und die Erstel-
lung benutzerfreundlicher Schnittstellen für die Recherche 
gewährleistet. Zusätzlich werden leistungsfähige Verfahren 
für die Analyse hochdimensionaler, heterogener Datensätze 
unterschiedlicher zeitlicher und räumlicher Abdeckung wei-
terentwickelt und angewendet, mit besonderem Fokus auf 
typische Charakteristika derartiger Datensätze, wie Nicht-
linearität, Instationarität, räumliche Korrelationen und 
Gedächtniseffekte.

Aus der Datenanalyse abgeleitete Hypothesen werden mit 
Hilfe von Modellen überprüft. Modellierung ist ein etablier-
tes Werkzeug in vielen Disziplinen und die Zahl und Kom-
plexität der verfügbaren Modelle steigt stetig. Nicht zuletzt 
die Vielschichtigkeit von Landschaftsprozessen hat zu einer 
Vielzahl von Modellansätzen geführt, die zur Unterstützung 

einer integrierten Landschaftsforschung in neu zu entwi-
ckelnden Modellplattformen zusammengeführt werden 
müssen. Aber auch jenseits der Modellentwicklung ergeben 
sich Herausforderungen, die eine vertiefte wissenschaftliche 
Betrachtung erfordern: Methoden der Modellkalibrierung 
und -validierung, Datenassimilationstechniken, datenge-
triebene Modellierungsansätze sowie das Verhalten von 
Modellen und Modell-Ensembles an den Grenzen ihrer 
Anwendung. Insbesondere Modelle, die auf Landschaftsebene 
agieren und Prozesse verschiedener Instanzen integrieren, 
um Interaktionen an der Schnittstelle von Natur, Wirtschaft 
und Gesellschaft zu beschreiben, sind noch nicht vollstän-
dig erforscht. Die Forschungsplattform »Datenanalyse & 
Simulation« schließt diese Lücken und setzt einen Rahmen 
für die Integration verschiedener Disziplinen und Modellie-
rungsansätze für das Verständnis der landwirtschaftlichen 
Landschaftsfunktion.

FORSCHUNGSPLATTFORM 
»DATENANALYSE & SIMULATION«
PROF. GUNNAR L ISCHEID
PROF. CL AAS NENDEL

ZURÜCK ZUM INHALT
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ARBEITSGRUPPEN
Versuchswesen in Dedelow (Service)
Kontakt: Dr. Gernot Verch | verch@zalf.de

Versuchswesen in Paulinenaue (Service)
Kontakt: Dr. Axel Behrendt | abehrendt@zalf.de

Versuchswesen in Müncheberg (Service)
Kontakt: Dr. Dietmar Barkusky | dbarkusky@zalf.de

BEITRAG ZUR FORSCHUNG  
DES ZALF

In der Experimentellen Infrastrukturplattform sind zahl-
reiche feld- und landschaftsbezogene ZALF-Forschungs-
infrastrukturen unter einer wissenschaftlich-technischen 
Leitung gebündelt, darunter z. B. das Feldversuchswesen, 
das ZALF-Landschaftslabor »AgroScapeLab Quillow« und 
das Landschaftsmonitoring. Prioritäre Aufgabe der Infra-
strukturplattform ist die Bearbeitung von haushalts- und 
drittmittelgeförderten Forschungsprojekten im Auftrag der 
ZALF-Arbeitsgruppen in den Programmbereichen und der 
Forschungsplattform. Die Experimentelle Infrastrukturplatt-
form sichert eigenverantwortlich die geforderte Qualität 
und Funktion der technischen wissenschaftlichen Messein-
richtungen (z. B. Lysimeter, Großhauben-Gasmesstechnik, 
Beregnungsanlage, mobiler Portalkran mit automatisierter 
Messtechnik für Klimagase) und entwickelt diese im Hin-
blick auf die ZALF-Forschungsstrategie zielgerichtet weiter.

Die drei Arbeitsgruppen an den Standorten in Dedelow, 
Paulinenaue und Müncheberg unterstützen die Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler sowohl im Zuge der 
Projektplanung, als auch bei der Projektrealisierung, wobei 
v. a. die Berücksichtigung lokaler Aspekte und die Koope-
ration mit Akteuren vor Ort von hoher Bedeutung sind. 
Die Serviceleistungen der Arbeitsgruppen umfassen neben 
personellem und technischem Support die Planung, Anlage 
und Durchführung von landwirtschaftlichen Versuchen auf 

Acker- und Grünland, die Erhaltung und Bereitstellung 
von Versuchsflächen sowie die Wartung und den Betrieb 
technischer Versuchsanlagen. Außerdem unterstützen sie 
die wissenschaftlichen Projekte des ZALF durch auftrags-
gemäße Kartierungen und Bonituren, Messungen in der 
Landschaft sowie Dokumentation von Versuchsmaßnahmen. 
Auch bei der Umsetzung von Informationsveranstaltungen 
für die lokalen Akteure im Untersuchungsgebiet (Landwirt-
schaft, Behörden) und für Transferaktivitäten (wie z. B. Feld-
tage, Demonstrationen, Vortragsveranstaltungen) stehen die 
Arbeitsgruppen Versuchswesen den Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern aus den Programmbereichen und 
Forschungsplattformen zur Seite.

EXPERIMENTELLE 
INFRASTRUKTURPLATTFORM
DR. GERNOT VERCH

Dedelow

Müncheberg

Paulinenaue

mailto:verch%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
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Trotz der erneuten Ausbrüche des Blau-
zungen-Virus (BTV) im Jahr 2018 und der 
steten Zirkulation des Schmallenberg-Virus 
(SBV) seit dem Jahr 2011 in Deutschland 
sind die Kenntnisse über die Überträger von 
BTV und SBV, blutsaugende Arten der Fami-

lie Ceratopogonidae, nach wie vor äußerst limitiert. Im Projekt 
CERATOVIR arbeiten Forschende des Bundesforschungsinsti-
tutes für Tiergesundheit, Friedrich-Loeffler-Institut (FLI) und 
des ZALF zusammen, um die Bruthabitatbindungsstrukturen 
der Entwicklungsstadien von Gnitzen unter natürlichen bio-
tischen und abiotischen Einflüssen, die Rolle der Gnitzen als 
Überträger von Krankheitserregern sowie die Epidemiologien 
der mit ihnen assoziierten Krankheiten besser zu verstehen.

Im Jahr 2019 wurden auf ausgewählten landwirtschaftlichen 
Sentinel-Betrieben mit Hilfe von UV-Lichtfallen bzw. in poten-
ziellen natürlichen Bruthabitaten in verschiedenen Landschafts-
strukturen mittels Emergenzfallen Gnitzen gefangen, welche 
morphologisch nach Art bzw. Artengruppen sortiert und auf 
Viruslast untersucht wurden. Die Fangdaten dienen der Ablei-
tung zum Vorkommen, der Bruthabitatbindung und zum räum-
lich-zeitlichen Auftreten von Gnitzen-Arten in Deutschland 
und werden in eine am ZALF neu etablierte standardisierte 
SQL-Vektordatenbank überführt. Ziel der Datenbank ist die 
langfristige Datensicherung als Grundlage für weitere Arbeiten, 
wie zum Beispiel die Erstellung von Verbreitungskarten, für 
Risikoanalysen und für die Modellierung von Zukunftsszena-
rien. Die zusätzliche Erfassung von Metadaten ermöglicht das 
Filtern und Vernetzen von Daten und die Evaluierung der aktu-
ellen und zukünftigen Gefährdungssituation in Deutschland.

Aktuell hilft die Bearbeitung der Schwerpunkte bereits, gezielte 
prophylaktische Maßnahmen, wie zum Dungmanagement auf 
landwirtschaftlichen Betrieben, zu unterstützen und Fragen 
zur sogenannten »überträgerfreien Zeit«, die für Handelsres-
triktionen und -erleichterungen relevant sind, zu klären. So 
scheinen zumindest in Nordostdeutschland von November bis 
März die Aktivität und Blutaufnahmerate von Gnitzen unter 
den vorgegebenen Schwellenwerten zu bleiben. Des Weiteren 
konnten Nachweise des SBV in den gesammelten Gnitzen 
Risikoregionen für die Übertragung identifizieren. Zur Abrun-
dung der ökologischen und taxonomischen Untersuchungen 
am ZALF werden in den Hochsicherheitslaboratorien des 
FLI Gnitzen gezüchtet und Infektions- und Übertragungs-
versuche mit BTV und SBV in vitro und in vivo (an Wieder-
käuern) durchgeführt.

Emergenzfallen

Während die zunehmende Globalisierung die Ver-
schleppung von potenziellen Überträgern und der 
von ihnen übertragenen Krankheitserreger fördert, 
ist die Entwicklung eingeschleppter, aber auch ein-
heimischer Vektorarten sowie die von Pathogenen 
in ihren Vektoren stark klimaabhängig. So ent-
scheidet primär das Klima, ob ein eingeschleppter 
Überträger sich in einem nicht-endemischen Gebiet 
etablieren kann und in wieweit einheimische Arten 
sich als Überträger von Krankheitserregern ent-
wickeln können. Im Projekt CERATOVIR werden 
daher blutsaugende Gnitzen der Gattung Culicoides 
(Diptera: Ceratopogonidae), die als Überträger des 
Blauzungen- (BTV) und Schmallenberg-Virus (SBV) 
auf Wiederkäuer fungieren, näher betrachtet.

GNITZEN ALS VERBREITUNGSVEKTOREN 
VON VIREN IN DEUTSCHLAND
DOREEN WERNER, SARAH GROSCHUPP

Projekt: Gnitzen als Vektoren von Viren in Deutschland 
unter Berücksichtigung sich ändernder klimatischer Bedin-
gungen (CERATOVIR) Laufzeit: 2018–2021 Förderer: 
BMEL Leitung (ZALF): D. Werner (doreen.werner@zalf.de) 
Partner: FLI

mailto:doreen.werner%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
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Unsere Vision der Zukunft sind Agrarsys-
teme, in denen räumlich sowie funktional 
diversifizierte Produktionssysteme wider-
sprüchliche Landnutzungsziele miteinander 
harmonisieren.Das Projekt DAKIS realisiert 
diese Vision durch ein neues Entscheidungs-

system, das es ermöglicht, heute nicht marktfähigen Gütern wie 
Ökosystemleistungen (ÖSL) und Biodiversität als Ergebnisse 
landwirtschaftlicher Aktivitäten einen ökonomischen Wert zu 
verleihen. In DAKIS werden landwirtschaftliche Prozesse mit 
Hilfe von Echtzeitinformationen von Sensoren und Modellen 
geplant und in Kooperation zwischen den Betrieben durch-
geführt. Autonome, vernetzte kleinskalige Roboter führen 
die Arbeit flexibel und auf den Markt und gesellschaftlichen 
Bedarf zugeschnitten aus. Zielsetzungen von DAKIS:

1)	 Biodiversität, ÖSL und Ressourceneffizienz werden in Ent-
scheidungsprozesse der Betriebe integriert. Grundlage hierfür 
ist die Entwicklung neuer Marktwerte.

2)	 Teilflächenspezifische Effekte landwirtschaftlicher Aktivitä-
ten werden erstmalig in Echtzeit dokumentiert, prognostiziert 
und gesteuert. Hierzu braucht es neue Sensoren und Modelle.

3)	 Anbausysteme werden je nach Zielsetzung für ÖSL, Bio-
diversität und Ressourceneffizienz optimiert. Neue kleinräu-
mig und teilfächenspezifische Anbausysteme, die mithilfe von 
neuartiger Robotik umgesetzt werden, sind hierzu notwendig.

4)	 Orientierungsziele bei der Betriebsplanung und Unter-
stützung komplexer Entscheidungen werden optimiert. Neue 

Betriebsmodelle müssen entstehen, welche Informationen 
zusammenfassen und kurz-, lang- sowie mittelfristige Pla-
nungen ermöglichen.

5)	 Neue Kommunikationswege für eine Kooperation zwischen 
Betrieben, Verbraucherinnen und Verbrauchern sowie der Gesell-
schaft werden geschaffen. Es braucht neue Kooperationen, um 
erhöhte ÖSL und Biodiversität regionenübergreifend zu erzielen.

DAKIS nutzt die fortschreitende Digitalisierung, um ÖSL und 
Biodiversität in moderne Planungsprozesse, Produktion und 
Vermarktung zu integrieren. Damit ermöglicht es eine neue 
ressourceneffiziente Arbeitsorganisation, liefert Landwirtschafts-
betrieben Informationen sowie Entscheidungshilfen und fördert 
dabei Kooperationen zwischen den Betrieben mit Hilfe einer 
digitalen Plattform und vernetzter Roboter. Die Analyse der 
standortspezifischen Eigenschaften verändert die Agrarland-
schaft, u. a. durch »Insel- bzw. Patch-Anbau«. Neue konzent-
rische Nutzungstypgradienten werden um den urbanen Kern 
gezogen. DAKIS macht die ökologischen Leistungen der Agrar-
systeme sichtbarer und führt zu einer selbstverständlichen Hono-
rierung von ÖSL und Biodiversität. Das System wird zunächst 
in zwei Testregionen in Brandenburg und Bayern erforscht.

Auch mit Hilfe von Drohnen soll zukünftig ökonomisch effizienter 
und gleichzeitig ökologisch nachhaltiger produziert werden.

Agrarlandschaften liegen in einem Spannungs-
feld zwischen diversen Anforderungen: Produk-
tion von Nahrungs- und Futtermitteln, Erhalt von 
Ökosystemleistungen (ÖSL) und Biodiversität. 
Kleinräumige, an den Standort angepasste Maß-
nahmen können einen großen Beitrag für die ÖSL 
und Biodiversität leisten. Die arbeitsintensiven und 
aufwändigen Maßnahmen können durch smarte 
Planung und Durchführung mit Hilfe der Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie (ICT) ein-
fach und realisierbar gestaltet werden.

DIGITALES WISSENS- UND INFORMATIONS
SYSTEM FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT
SONOKO DOROTHE A BELL INGRATH-KIMURA , RALF BLOCH, IOANNA MOURATIADOU

Projekt: Digital Agricultural Knowledge and Information 
System (DAKIS) Laufzeit: 2019–2024 Förderer: BMBF 
Leitung (ZALF): S. D. Bellingrath-Kimura (belks@zalf.de) 
Partner: ATB, Univ. Bonn, HNEE, FZJ, IHP, DFKI, HS-Osna-
brück, Fraunhofer ISI, Europa-Universität Viadrina 
https://adz-dakis.com/

ZURÜCK ZUM INHALT
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Das weltweit beobachtete Insektensterben bedroht 
nicht nur Ökosystemleistungen wie Bestäubung und 
natürliche Schädlingsbekämpfung. Auch Vögel, 
Fledermäuse und andere Artengruppen sind durch 
die drastischen Veränderungen im Nahrungsnetz 
gefährdet. Ein Problem, das zunehmend auch in 
Politik und Gesellschaft Aufmerksamkeit findet. Die 
Bundesregierung hat im Juni 2018 Eckpunkte für 
ein »Aktionsprogramm Insektenschutz« beschlossen 
und in Brandenburg haben sich im April 2019 zwei 
Volksinitiativen zum Insektenschutz gegründet. Auf 
dieser Grundlage entwickelt die Landesregierung 
Brandenburg seit 2019 ein eigenes Maßnahmen-
programm Insektenschutz und hat das ZALF mit der 
wissenschaftlichen Begleitung beauftragt.

MAẞNAHMENPROGRAMM INSEKTENSCHUTZ 
BRANDENBURG
PE TER WEIßHUHN, KATHARINA HELMING

Sowohl die Gesamtmenge der Insekten als 
auch die Vielfalt der Insektenarten ist in 
Deutschland in den vergangenen Jahrzehn-
ten dramatisch zurückgegangen. Laut der 
sogenannten Krefelder Studie von Hall-
mann et al. (2017) haben auch in den als 

intakt geltenden Schutzgebieten die Insekten innerhalb eines 
Vierteljahrhunderts rund 75 % ihrer Biomasse eingebüßt. Im 
Auftrag und in enger Zusammenarbeit mit dem Brandenbur-
ger Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz 
wird ein Maßnahmenprogramm zum Schutz der Insekten in 
Brandenburg entwickelt, mit dem Ziel, den Rückgang der 
Insektenpopulationen schnell und effektiv zu mindern.

Von zentraler Bedeutung ist die partizipative Wissensgenerie-
rung. Unter Beteiligung von Akteuren aus Politik, Landnut-
zung, zivilgesellschaftlichen Organisationen und Forschung 
werden vorhandene Expertise und praktische Erfahrungen 
integriert und ein breites Meinungsbild eingeholt. In meh-
reren Workshops werden die Kernthemen »Landwirtschaft«, 
»Andere Nutzungen« (inklusive Forst und kommunaler Flä-
chen) und »Forschung« behandelt. Der Austausch zwischen 
Projektleitung und den beteiligten Akteuren wird darüber 
hinaus während der gesamten Projektlaufzeit fortgeführt. 
Daneben werden bestehende Insektenschutzstrategien auf 
Bundes- und Länderebene analysiert und in die Gestaltung 
des Maßnahmenprogramms für Brandenburg integriert.

Die zusammengetragenen Maßnahmenvorschläge werden dann 
strukturiert, zusammengefasst und konkretisiert. Anschließend 
findet eine Priorisierung der Maßnahmen statt. Hauptkriterium 

ist hierbei die ökologische Wirksamkeit der Maßnahme. Die 
weiteren Kriterien sind die Umsetzbarkeit der Maßnahme 
(Aufwand, Akzeptanz und Risiken) und die Kohärenz mit 
anderen Schutzzielen, also inwieweit Konflikte oder Synergien 
von Maßnahmen zum Insektenschutz zum Beispiel mit dem 
Klimaschutz, Bodenschutz oder dem Vogelschutz vorliegen.

Das ZALF kooperiert in diesem Projekt mit dem Senckenberg 
Deutschen Entomologischen Institut in Müncheberg (SDEI) 
und der Hochschule für Nachhaltige Entwicklung Eberswalde 
(HNEE). Unterstützt wird das Projektteam von einem Beirat 
aus etablierten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern 
einschlägiger Fachbereiche.

Hummelbesuch (Bombus terrestris) auf einer Ochsenzunge (Anchusa 
officinalis) im Gebiet des Nationalparks Unteres Odertal

Projekt: Maßnahmenprogramm Insektenschutz Bran-
denburg Laufzeit: 2019–2020 Förderer: MLUK Leitung 
(ZALF): P. Weißhuhn (weisshuhn@zalf.de) Partner: SDEI, 
HNEE

mailto:weisshuhn%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
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Die Landwirtschaft in Deutschland weist teils 
hohe Nährstoffüberschüsse auf, insbesondere 
in Regionen mit hohem Viehbesatz. Dies ist 
verbunden mit verschiedenen negativen Folgen, 
wie der Eutrophierung von Oberflächengewäs-
sern, der Nitratbelastung des Grundwassers und 
der Beeinträchtigung biologischer Vielfalt. Die-
ser Ist-Zustand verdeutlicht, dass die vielfältigen 
Investitionen in eine wirtschaftlich rentable, sozial 
verträgliche und umweltgerechte Landwirtschaft 
bisher nicht zu den gewünschten Ergebnissen 
geführt haben. Verschiedene Lösungsansätze im 
Rahmen der Kreislaufwirtschaft scheinen poten
ziell geeignet, hier Fortschritte zu ermöglichen.

KUMULATIVE WIRKUNGEN BIOÖKONOMISCHER 
STRATEGIEN FÜR MEHR NACHHALTIGKEIT
SANDRA UTHES, JANA ZSCHEISCHLER

Die Realisierung einer nachhaltigeren 
Landwirtschaft ist eines der fünf prioritä-
ren Handlungsfelder der Nationalen For-
schungsstrategie »BioÖkonomie 2030«. Ein 
Ansatz besteht darin, bisher offene Kreis-
läufe innerbetrieblich oder durch horizon-

tale bzw. vertikale Kooperationen von Betrieben zumindest 
teilweise zu schließen. Dies kann zu einer erhöhten Ressour-
ceneffizienz und der Reduktion negativer Wirkungen auf 
Ökosystemleistungen beitragen. Beispiele sind neue Ansätze 
bei Gülleausbringung und -lagerung, Gülleverwertung in Bio-
gasanlagen, Güllebörsen oder vertikale Kooperationen, z. B. 
mit Futtermittel- oder Düngemittelherstellern etwa bei der 
Herstellung von Insektenmehl oder Recyclingdünger.

Die Nachwuchsgruppe BIOKUM will vorhandene Wissenslü-
cken im Zusammenhang mit diesen Innovationen schließen. 
Sie zielt dabei insbesondere auf die kumulativen Nachhaltig-
keitswirkungen, bestehende Barrieren entlang der beteiligten 
Wertschöpfungsketten und weiteren Faktoren, die Einfluss auf 
die Akzeptanz haben. Darüber hinaus werden Orientierungen 
für weitere Lösungen und Innovationen entwickelt und die 
komplexen Zusammenhänge, Chancen sowie Konflikte bio-
ökonomischer Transformationsprozesse auf dem Weg zu einer 
nachhaltigeren Landwirtschaft berücksichtigt.

In sieben Teilprojekten sowie am Beispiel von Fallstudien in 
Niedersachsen als auch Brandenburg werden verschiedene 
disziplinäre Teilfragen, die bei der Transformation in Rich-
tung kreislaufbasierter, bioökonomischer Lösungen relevant 
sind, bearbeitet.

Die Nachwuchsgruppe BIOKUM verfolgt einen integrierten 
inter- und transdisziplinären Ansatz. Sie verknüpft den Ansatz 
einer bioökonomischen Modellierung auf landwirtschaftlicher 
Betriebsebene (Agrarökonomie) mit Methoden der transfor-
mativen Nachhaltigkeitsforschung (Umweltsoziologie) sowie 
regionalwirtschaftlichen, innovationsökonomischen und poli-
tikwissenschaftlichen Ansätzen.

BIOKUM-Team v. l. n. r.: Steffi Dietrich, Ingrid Bunker, Sandra Uthes, 
René Méité, Jonathan Friedrich, Astrid Artner-Nehls, Jana Zscheischler

Projekt: Kumulative Wirkungen bioökonomischer Stra-
tegien für eine nachhaltigere Landwirtschaft (BIOKUM) 
Laufzeit: 2019–2024 Förderer: BMBF Leitung (ZALF): 
S. Uthes (uthes@zalf.de), J. Zscheischler (jana.zscheischler@
zalf.de) Partner: DBFZ

ZURÜCK ZUM INHALT
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Ziele zur Steigerung der Biodiversität oder des 
Gewässer- und Klimaschutzes haben in der EU-
Agrarpolitik, aber auch im aktuellen gesellschaft-
lichen Diskurs einen hohen Stellenwert. Die 
Erreichbarkeit dieser Umweltziele ist stark von der 
Akzeptanz von Agrarumwelt- und Klimaschutz-
maßnahmen (AUKM) abhängig. Der verstärkte 
Fokus auf Ökosystemleistungen soll Landwirtin-
nen und Landwirte motivieren, diese AUKMs ver-
mehrt und nachhaltig in ihre Bewirtschaftung 
einzubinden. Das vom ZALF koordinierte Projekt 
CONTRACTS2.0 will effektive Vertragsmodelle ent-
wickeln, um die Rentabilität der Betriebe mit dem 
Schutz der Umwelt und Nachhaltigkeitszielen in 
Einklang zu bringen.

INNOVATIVE VERTRAGSMODELLE FÜR MEHR 
UMWELTSCHUTZ IN DER LANDWIRTSCHAFT
ANNE T T ROSENBERGER, KATHARINA GABRIEL

In der EU werden Landwirtschaftsbetriebe 
vorrangig motiviert, Nahrungsmittel und 
Biomasse zu produzieren. Dieser Fokus auf 
die Bereitstellung privater Güter kann zu 
negativen Folgen wie Bodenerosion, Nitrat-
auswaschung und Verlust an Biodiversität 

führen. Um die Auswirkungen zu mindern und die Bereit-
stellung öffentlicher Umweltgüter zu stärken, braucht es neue 
Ansätze der Vertragsgestaltung. In CONTRACTS 2.0 haben sich 
28 Partner aus 12 EU-Ländern zusammengetan, um gemeinsam 
an der Entwicklung innovativer Vertragsmodelle zu arbeiten.

Herzstück des Projekts sind »Innovation Labs«, in denen For-
schungs- und Praxispartner interdisziplinär eng zusammen-
arbeiten. Zum einen modellieren und testen sie in »Contract 
Innovation Labs« (CILs) folgende Vertragstypen:
1)	 ergebnisbasierte Zahlungen,
2)	 kooperative Vertragsmodelle zwischen mehreren Akteuren,
3)	 Pachtverträge mit Umweltvereinbarungen und
4)	 Vertragsmodelle, welche Akteure der Wertschöpfungskette 
miteinander vernetzen.

Zum anderen wird die Ausgestaltung und Umsetzbarkeit dieser 
Vertragsmodelle in »Policy Innovation Labs« (PILs) bewer-
tet. Darauf aufbauend werden Handlungsempfehlungen für 
die zukünftige europäische Agrarpolitik erarbeitet. Die wis-
senschaftliche Begleitung durch Forschungspartner sichert 
den hohen Anspruch an Aktualität und Forschungsqualität.

Das ZALF übernimmt neben der Projektkoordination durch 
Bettina Matzdorf auch wichtige inhaltliche Aufgaben. Claudia 

Sattler und Rena Barghusen arbeiten an der Erfassung und dem 
Vergleich existierender Verträge durch Institutionenanalysen. 
Dies umfasst die enge Rückkopplung mit Praxispartnern bezüg-
lich der Effektivität und Machbarkeit aktueller Vertragsansätze. 
Christoph Schulze und Bettina Matzdorf unterstützen die Ver-
besserung und Weiterentwicklung bestehender Vertragsent-
würfe im Rahmen von Verhaltensstudien. Um größtmögliche 
Praxisnähe herzustellen, werden die Prototypen der Vertrags-
modelle durch Präferenzanalysen getestet. Annett Rosenber-
ger und Katharina Gabriel gestalten das Projektmanagement.

Ziel von CONTRACTS 2.0. ist die größtmögliche Annäherung 
an die »Dream contracts« der projektbeteiligten Akteure, in 
denen sich Umweltschutz und ökonomische Nachhaltigkeit 
für Landwirtinnen und Landwirte auf Dauer und effektiv 
umsetzen lassen.

Die interdisziplinäre Projektgemeinschaft von Praxis- und 
Forschungspartnern aus 12 EU-Ländern

Projekt: Entwicklung innovativer Vertragsmodelle zur ver-
stärkten Umsetzung von Umweltmaßnahmen in der Land-
wirtschaft mit Fokus auf öffentliche Umweltgüter (CON-
TRACTS2.0) Laufzeit: 2019–2023 Förderer: Horizon 2020 
Leitung (ZALF): B. Matzdorf (matzdorf@zalf.de), C. Sattler 
(csattler@zalf.de) Partner: EV-INBO, ESSRG Kft, CIRAD, 
DUH, GIP-CRPGE, Őrség National Park, BoerenNatuur, LUH, 
Natural England, SLU, IMIDRA, ABC Eco2, ISP, DBV, UCPH, 
UCG, SRK, Bornholms Regionskommune, Agriculture & 
Food of Bornholm, Heliconia, SWK, UAM, Univ. of Pisa, 
Univ. of Ljubljana, Wageningen Univ., Univ. of Warsaw, Univ. 
of Aberdeen 
https://www.project-contracts20.eu

mailto:matzdorf%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
mailto:csattler%40zalf.de?subject=ZALF-Jahresbericht%202019
https://www.project-contracts20.eu
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Eine der größten Herausforderung der globalen 
Landwirtschaft besteht darin, die Bodenfruchtbar-
keit und die Erträge zu steigern und gleichzeitig 
negative Klimawirkungen sowie Umweltbelastun-
gen durch Stickstoff zu verringern. Bodenbearbei-
tungssysteme können prinzipiell zur Steigerung 
der Bodenfruchtbarkeit und Erträge beitragen.  
So führt eine größere Pflugtiefe zu einem Anstieg 
der Kohlenstoff- (C) und Stickstoffvorräte (N) in 
Böden. Nach klassischem Tiefpflügen tritt jedoch 
oft eine Wiederverdichtung der Böden auf, die 
zu Ertragsrückgängen führt. In dem Projekt 
»KRUMENSENKE« entwickeln und testen wir ein 
Bodenbearbeitungssystem, das die C- und N-Spei-
cherung in Böden fördert und die Erträge steigert.

PARTIELLE KRUMENVERTIEFUNG FÜR KLIMA-
SCHUTZ, BODENFRUCHTBARKEIT UND ERTRAG
MICHAEL SOMMER, JÜRGEN AUGUSTIN

Eine signifikante Steigerung der C-Sequest-
rierung in Böden (CO2-Senkeneffekt) kann 
nur in Bodensystemen erreicht werden, die 
unterhalb Ihres spezifischen C-Sättigungs-
potenzials liegen. Eigene Untersuchungen 
zu den Auswirkungen der Bodenerosion auf 

den C-Haushalt im Projekt CARBOZALF bestätigten dieses 
grundlegende Prinzip. Nach einer simulierten Erosion durch 
Entfernung des Oberbodens, und anschließendem Pflügen 
trat eine temporäre, aber starke CO2-Senke von ca. 150 g C 
m-2 y-1 auf. Grund dafür ist die Einmischung von C-ungesät-
tigtem Untergrund in den Pflughorizont (Ap). Nach relativ 
kurzer Zeit reichern sich hier organische C- und N-Verbin-
dungen an, z. B. durch Bindung an Bodenmineralen, bis das 
lokale Gleichgewicht wieder erreicht ist. Der gleiche Effekt 
wird durch eine Krumenvertiefung erzielt – ohne Verlust an 
Bodenfruchtbarkeit wie bei der Bodenerosion.

Eine partielle Krumenvertiefung (pKV) besteht in einer ein-
maligen, teilweisen Vertiefung des Pflughorizontes. Mittels 
spezieller Pflugschare werden Schächte von 10 cm Breite 
und 50 cm Tiefe in einem Abstand von 70 cm angelegt. Die 
Schächte sind mit Oberbodenmaterial verfüllt, während der 
ausgehobene Unterboden in den Ap-Horizont gelangt. Bereits 
Ende der 1950er bis in die späten 1980er Jahre wurde im ehe-
maligen DDR-Forschungszentrum für Bodenfruchtbarkeit 
(FZB, jetzt: ZALF) pKV-Pflüge entwickelt. Intensive For-
schungsarbeiten zu den Auswirkungen einer pKV ergaben 
einen signifikanten Anstieg der Erträge, der hauptsächlich 
auf größere Durchwurzelungstiefen zurückzuführen war. 
Durch die pKV wurden Verdichtungszonen in 35–45 cm Tiefe 
(Krumenbasisverdichtung) lokal durchbrochen – und damit 

den Pflanzen der Zugang zu Wasser und Nährstoffen in den 
Unterböden ermöglicht.

Das interdisziplinäre Projekt KRUMENSENKE untersucht 
nun die Auswirkungen einer pKV auf die Treibhausgasflüsse 
(CO2, CH4, N2O), Erträge beim Anbau von Rohstoffpflanzen 
und langfristigen Trends der C- und N-Vorräte in Böden. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt auf der Frage, ob die Kombina-
tion von pKV mit einer N-Düngung aus Gärresten der Biogas-
produktion die Lachgasemissionen reduziert und gleichzeitig 
die Erträge erhöht. In KRUMENSENKE wenden wir einen 
multiskaligen, methodischen Ansatz an. Dieser umfasst auto-
matische Gasflussmesstechniken, moderne Verfahren des Soil 
Sensing sowie der drohnengestützten Fernerkundung (Pflan-
zenbestände, Böden). Diese Methoden kommen im Rahmen 
eines neu angelegten Manipulations- und Landschaftsexpe-
rimentes auf der CARBOZALF-Versuchsfläche und einem 
Praxisschlag zum Einsatz. Hier wird auch ein neuer pKV-
Pflug erprobt.Um die Nachhaltigkeit einer pKV über Jahr-
zehnte hinweg zu überprüfen, werden historische Feldversuche 
(1960er, 1980er Jahre) auf ihre C- und N-Vorräte analysiert. 
Das Johann Heinrich von Thünen-Institut führt zudem eine 
Ökobilanzierung der pKV durch.

Mobiles Kransystem zur Messung von CO2-, CH4-, und N2O-Fluss
raten im AgroScapeLab Quillow des ZALF.

Projekt: Verminderung der Umwelt- und Klimawirkung  
des Anbaus von Rohstoffpflanzen durch Nutzung der Vor-
teilswirkung optimierter Verfahren der Krumenvertiefung 
(Krumensenke) Laufzeit: 2019–2022 Förderer: BMEL 
Leitung (ZALF): J. Augustin (jaug@zalf.de), M. Sommer 
(sommer@zalf.de) Partner: TIRRECConsult, LEMKEN, TI

ZURÜCK ZUM INHALT
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Die aktuellen Herausforderungen im Naturschutz 
verlangen ein größeres öffentliches Bewusst-
sein für den Wert von Ökosystemleistungen, 
mehr private finanzielle Unterstützung sowie 
fundierte Erkenntnisse über gesellschaftliche 
Naturschutzpräferenzen. Der Online-Marktplatz 
AGORANATURA soll auf all diesen Ebenen einen 
Beitrag leisten. Er bündelt zertifizierte Natur-
schutzprojekte aus ganz Deutschland, deren 
Effekte auf Grundlage eines wissenschaftsbasierten 
Standards ausgewiesen sind. Dies erlaubt Unter-
nehmen und Privatpersonen gezielt in transpa-
rente Naturschutzangebote zu investieren und 
ermöglicht es auch kleineren Organisationen, ihre 
Angebote einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen.

EIN ONLINE-MARKTPLATZ FÜR MEHR 
NATURSCHUTZ
CAROLIN B IEDERMANN, MARLEN KRAUSE

Im Forschungs- und Umsetzungsprojekt 
AGORANATURA wird zeitgleich an zwei 
Innovationen gearbeitet: an der Übertra-
gung des erfolgreichen Prinzips »Online-
Marktplatz« auf den Naturschutz sowie 
an zertifizierten Naturschutzprojekten als 

dafür geeignete Angebote. Das ZALF leitet das von BMBF 
und BMU gemeinsam geförderte, interdisziplinäre Projekt 
und ist für die Untersuchung der potentiellen Nachfrage- 
und Anbieterseite zuständig. Zusammen mit Partnern aus 
der Forschung, dem praktischen Naturschutz und der Land-
schaftspflege entwickelt das ZALF zudem Pilotangebote für 
die genutzte Agrarlandschaft und begleitet die Programmie-
rung der Webpräsenz.

Erste Untersuchungen zur Nachfrage haben das Potential 
für den geplanten Online-Marktplatz sichtbar gemacht. Sie 
erlauben es, potenzielle Zielgruppen, deren Charakteristika 
und Präferenzen abzuleiten sowie Faktoren zu identifizieren, 
die das freiwillige private Naturschutzengagement beeinflus-
sen. Eine im Herbst 2019 gestartete, bundesweite Unterneh-
mensbefragung baut diese ersten Ergebnisse weiter aus. Sie 
untersucht, welche Rolle das Thema Naturschutz für deutsche 
Unternehmen spielt, inwieweit sie sich engagieren und welche 
Hinderungsgründe wahrgenommen werden.

Um fördernde und hemmende Faktoren für die Teilnahme 
von Umweltorganisationen und Landwirtschaftsbetrieben 
als Anbieter zu identifizieren, kommen verhaltensökono-
mische Experimente und innovative Interviewmethoden 
zum Einsatz. Außerdem wird eine strukturierte Analyse der 

Transaktionskosten vorgenommen. Deren Ergebnisse ermög-
lichen es auch, Hinweise zur langfristigen institutionellen 
Ausgestaltung des Online-Marktplatzes abzuleiten.

Der vom ZALF zusammen mit externen Partnern entwickelte 
NaturPlus-Standard definiert die Kriterien der Zertifizierung 
und stellt Methoden vor, mit denen die Effekte der Projekte 
u. a. auf die biologische Vielfalt, Wasserqualität und den Kli-
maschutz nachgewiesen werden können. Erste Pilotangebote 
für den Marktplatz wurden entwickelt, z. B. um artenreiche 
Felder und Wiesen, schützende Pufferstreifen um sensible 
Gewässer oder Lebensräume und Nahrungsangebote für aus-
gewählte Tierarten anzulegen oder zu erhalten. Einige dieser 
Projekte konnten dank der Finanzierung durch engagierte 
Unternehmen bereits vor dem Weblaunch des Online-Markt-
platzes umgesetzt werden.

Nicht zuletzt wird mit AGORANATURA das viel diskutierte 
Ökosystemleistungskonzept auf die praktische Probe gestellt: 
Führt die Darstellung des Nutzens der Natur für das mensch-
liche Wohlergehen tatsächlich zu einer stärkeren Unterstüt-
zung des Naturschutzes? Durch die Einbindung verschiedener 
Befragungsformate wird der Online-Marktplatz dazu beitra-
gen, Antworten auf diese Frage zu finden.

In Brandenburg konnten bereits erste Pilotangebote finanziert und 
umgesetzt werden.

Projekt: AgoraNatura – NaturMarkt (AGORANATURA) 
Laufzeit: 2015–2021 Förderer: BMBF, BMU Leitung 
(ZALF): B. Matzdorf (matzdorf@zalf.de) Partner: Univ. 
Greifswald, DUH, DVL 
www.agora-natura.de

mailto:matzdorf%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
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Das Projekt BIBS stellt Wissensverbindungen zwi-
schen verschiedenen Fachdisziplinen sowie Zusam-
menhänge zwischen Ökosystemen her. Für dieses 
Verbundprojekt wird die Forschungsinfrastruktur 
des ZALF im AgroScapeLab Quillow genutzt. Dort 
wie auch in Berlin werden terrestrische Einflüsse 
auf die Biodiversität der Kleingewässer und von 
Grünlandflächen untersucht. Auf Berliner Grün-
landflächen sind insbesondere die Effekte von 
Urbanisierung und neuartigen Stressoren, wie z. B. 
Mikroplastik, auf die Biodiversität und Ökosystem-
leistungen Gegenstand der Untersuchungen. Ziel 
des Projektes ist es, Managementkonzepte zur För-
derung der Biodiversität zu entwickeln.

BIODIVERSITÄTSFORSCHUNG: WISSENS
BRÜCKEN ZWISCHEN ÖKOSYSTEMEN BAUEN
SEBASTIAN MAAẞEN, GABRIEL A ONANDIA , GUNNAR L ISCHEID

Das BMBF-Verbundprojekt BIBS hat zum 
Ziel, verschiedene bisher weitgehend von-
einander getrennte Forschungsbereiche für 
ein besseres Verständnis der Biodiversität 
zusammenzubringen. Die Ergebnisse werden 
zu einer umfassenden Synthese zusammen-
gestellt, um daraus innovative Management-
strategien zu entwickeln.

Das ZALF ist an drei Arbeitspaketen beteiligt. Im Arbeitspaket 1 
stellte das ZALF Basisinformationen, Daten aus vorhergehenden 
Untersuchungen und einen Teil der Forschungsinfrastruktur 
im AgroScapeLab Quillow als eine der gemeinsamen Unter-
suchungsplattformen zur Verfügung.

In Arbeitspaket 2 werden die Effekte der aquatisch-terrestrischen 
Kopplung auf landschaftsweite Biodiversitätsmuster untersucht. 
Hierzu führt das ZALF vor allem wasserchemische und Zooplank-
ton-Untersuchungen in Söllen des AgroScapeLab Quillow sowie 
in urbanen Kleingewässern in Berlin durch. Anschließend werden 
die Ergebnisse mit den Daten der Makroarthropoden und den 
genetischen Sequenzierungsdaten der BIBS-Partner verschnitten. 
Auf diese Art werden die Hauptprozesse und Faktoren unter-
sucht, welche die Biodiversität in den Gewässern beeinflussen. 
So lassen sich Einfluss der Landnutzung bzw. der Urbanisierung 
abschätzen und Rückschlüsse für Managementmaßnahmen zie-
hen. Erste Ergebnisse deuten eher auf einen geringen Einfluss 
der Landnutzung und einen verstärkten geogenen Einfluss hin.

Im Arbeitspaket 5 werden terrestrische Ökosysteme unter-
sucht und experimentell manipuliert, um potentielle 

Anpassungsprozesse und die induzierten Veränderungen von 
Organismen als Reaktion auf neuartige Ökosysteme zu unter-
suchen. Hierbei werden Graslandflächen im Stadtgebiet von 
Berlin untersucht, die extensiv oder gar nicht gepflegt werden. 
Der Schwerpunkt liegt insbesondere auf der Biodiversität, der 
Biomasse und den Ökosystemleistung der Pflanzengemein-
schaften unter besonderer Berücksichtigung invasiver Arten. 
Weiterhin wird der Effekt von Urbanisierung und neuartigen 
Stressoren wie Mikroplastik auf den mikrobiellen Streuabbau 
und auf die Wassernutzungseffizienz der Pflanzengemein-
schaft untersucht.

Erste Ergebnisse zeigen, dass die neuartigen Ökosysteme 
in ähnlichem Umfang Ökosystemleistungen wie Verduns-
tung und Nährstoffaufnahme erbringen, wie ihre natürlichen 
Gegenstücke, unabhängig von der Biodiversität. Die Biomasse 
einheimischer Pflanzenarten stieg mit der Biodiversität und 
der Größe der jeweiligen Grünlandfläche, wohingegen für 
die Biomasse invasiver Arten das Ausmaß der Urbanisie-
rung, z. B. Bodenversiegelung und Einwohnerdichte in der 
Umgebung, entscheidend war. Auch hier werden die Daten 
weiterhin gemeinsam mit den Projektpartnern der anderen 
Teilprojekte ausgewertet.

Häufig vorgefundene Bewohner der untersuchten Gewässer sind 
Rädertierchen der Gattung Keratella.

Projekt: Bridging in Biodiversity Science (BIBS) Laufzeit: 
2016–2021 Förderer: BMBF Leitung (ZALF): G. Lischeid 
(lischeid@zalf.de) Partner: FU Berlin, Univ. Potsdam, TU 
Berlin, IGB, IZW, MfN Berlin 
https://www.bbib.org/bibs-project.html

ZURÜCK ZUM INHALT
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Die quantitative Beschreibung der Wasserbewe-
gung im Boden ist von zentraler Bedeutung für 
die Speicher- und Filterfunktion sowie den Stoff-
haushalt. Klassische Konzepte versagen allerdings 
bei schnellen Infiltrationsvorgängen und der Vor-
hersage von lateralen Flüssen entlang von Hän-
gen. Das Projekt nutzt vorhandene längerfristige 
Datenreihen eines Lysimeter-Netzwerks und von 
Feldversuchen, um Modelle der Initialisierung von 
lateralem Fluss zu testen. Diese basieren auf der 
Annahme von hydraulischem Ungleichgewicht und 
Hysterese. Ziel dieses Projektes ist ein effektives 
mehrdimensionales Modell der Wasserbewegung 
auf der Hangskala mit physikalisch konsistenter 
Beschreibung der Bodenwasserdynamik.

MONITORING UND MODELLIERUNG DER BODEN
WASSERDYNAMIK AUF DER HANGSKALA
HORST H. GERKE, ANNEL IE  EHRHARDT

In gut durchlässigen, teilgesättigten Böden 
bewegt sich das Wasser überwiegend in ver-
tikaler Richtung. Laterale Flüsse entstehen 
in stärker wassergesättigten Regionen, wo 
die Kapillarkräfte an Bedeutung verlieren. 
Die Entstehung von lateralen Flüssen z. B. 

entlang von stauenden Bodenhorizonten und anderen Regio-
nen mit ungleichmäßigen Porengrößenverteilungen im Boden 
eines Hanges lässt sich auch mit räumlich-verteilten 3-dimen-
sionalen numerischen Modellen nicht realistisch nachbilden. 
Hauptprobleme bereiten Phänomene wie das hydraulische 
Ungleichgewicht und die Hysterese der hydraulischen Boden-
eigenschaften. Ursache für beides sind strukturelle Heterogeni-
täten des Bodens, die dazu führen, dass das Wasserpotenzial 
gegen Null geht, bevor eine vollständige Wassersättigung des 
Porenraums erreicht wird. Eine weitere Schwierigkeit ist der 
hohe Daten- und Rechenaufwand für eine 2- oder 3-dimen-
sionale Parametrisierung zur Darstellung der hydraulisch 
relevanten Heterogenitäten von Bodentextur und -struktur. 
Vermutlich können laterale Flüsse bereits vor einer vollstän-
digen Sättigung des gesamten Porenraums entstehen, wenn 
es lokal zur Sättigung einzelner Porenregionen kommt, z. B. 
infolge von präferentiellem Fluss.

Im DFG-Projekt VAMOS entwickeln wir einen neuen kon-
zeptionellen Rahmen, um hydraulisches Ungleichgewicht ein-
schließlich der Hysterese für die 1D vertikale Wasserdynamik 
physikalisch konsistent zu beschreiben. Dabei stützen wir 
uns auf die Datensätze aus dem Monitoring-System VAMOS 
und dem TERENO Lysimeternetzwerk SoilCan. Mit VAMOS 

werden seit 2013 die Wassergehalte und -potenziale in ver-
schiedenen Böden kontinuierlich gemessen, und zwar sowohl 
in Lysimetern (1D) als auch im Feld (3D). Das Upscaling 
von der Plot- auf die Hangskala soll durch eine dynamische 
Kopplung in Abhängigkeit von der lokalen Wassersättigung 
von parallelen 1D Säulen realisiert werden.

Das Projekt gliedert sich in (1) die Modellierung von hydrau-
lischem Ungleichgewicht und Hysterese, (2) die Analyse der 
Dynamik von Lateralflüssen und (3) die Modellentwicklung 
für die Hangskala. Zur Modellvalidierung werden Experi-
mente im Feld, wie z. B. ein Bromid-Tracerversuch auf der 
CARBOZALF-D Versuchsfläche, und Säulen-Perkolations-
versuche im Labor gemeinsam konzipiert und durchgeführt. 
Wir erwarten, dass mit den vorgeschlagenen Modellkonzep-
ten die Lateralflüsse in überwiegend wasserungesättigten 
Böden realistisch beschrieben werden können. Damit wird 
eine Grundlage geschaffen, mit der sich zeitlich variierende 
Fließpfade und Transportzeiten erfassen lassen, und dadurch 
die Vorhersage von Transportprozessen im Boden verbessert.

Unterirdische Tracer-Ausbringung (KBr) in einem 10 m langen Graben 
im gepflügten Boden quer zum Hang oberhalb von LP7 auf dem 

CARBOZALF-D Versuchsfeld

Projekt: Monitoring und Modellierung der Wasserdyna-
mik auf der Hangskala unter Berücksichtigung von hydrau-
lischem Ungleichgewicht und lateralen Flüssen (VAMOS) 
Laufzeit: 2019–2021 Förderer: DFG Leitung (ZALF): 
H. Gerke (hgerke@zalf.de) Partner: TU Dresden, UFZ
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Ernährungssicherheit bleibt eine der drängendsten 
globalen Herausforderungen, so auch in Tansa-
nia und Mosambik. Nachernteverluste und inad-
äquate Verarbeitung von Nahrungsmitteln spielen 
eine entscheidende Rolle. Beide können die Ver-
fügbarkeit und Nutzung von Lebensmitteln deut-
lich verringern. Besonders hochwertige pflanzliche 
Nahrungsmittel wie einheimisches afrikanisches 
Blattgemüse und Hülsenfrüchte sind leicht ver-
derblich. Die Entwicklung innovativer und maß-
geschneiderter Verarbeitungstechnologien sowie 
adäquater Nacherntebehandlungen können diese 
Nahrungsmittel ganzjährig verfügbar machen und 
die Ernährungssicherheit, insbesondere in Subsa-
hara-Afrika, verbessern.

NAHRUNGSMITTELVERARBEITUNG ALS BEITRAG 
ZUR ERNÄHRUNGSSICHERHEIT IN OSTAFRIKA
CONSTANCE RYBAK , HARRY HOFFMANN, STEFAN S IEBER

Hohe Nachernteverluste, welche vor allem 
auf begrenzte Kapazitäten zur Nahrungs-
mittelkonservierung zurückzuführen 
sind, bleiben ein wichtiger Faktor, der die 
Ernährungssicherheit in Subsahara-Afrika 
gefährdet. Im Projekt VEGI-LEG wol-

len Forschungseinrichtungen aus Tansania, Mosambik und 
Deutschland gemeinsam die Situation für die lokale Bevöl-
kerung in Ostafrika verbessern. Dieses Ziel soll durch die 
Entwicklung lokal angepasster Verarbeitungstechnologien 
erreicht werden, die die Produktqualität verbessern und ihre 
ganzjährige Verfügbarkeit gewährleisten.

Das Projekt ist in zwei verschiedenen Studienregionen ange-
siedelt: Lindi in Tansania sowie Zambezia in Mosambik. Beide 
sind durch eine hohe Prävalenz von Ernährungsunsicherheit 
und Mangelernährung gekennzeichnet. Als Ausgangspunkt 
wurde in beiden Gebieten eine Haushaltsbefragung durchge-
führt, um Produktionssysteme und traditionelle Verarbeitungs-
methoden für einheimisches Blattgemüse und Straucherbsen 
zu ermitteln. Darüber hinaus wurde eine Erhebung zur Nah-
rungsaufnahme vorgenommen, um den Ernährungsstatus 
der Zielbevölkerung zu untersuchen. Des Weiteren wurden 
die Kapazitäten von Bäuerinnen und Bauern ermittelt, Busi-
nessmodelle auf lokaler Ebene zu entwickeln. Diese Ergeb-
nisse wurden verwendet, um örtlich angepasste Lösungen zu 
identifizieren, die die ganzjährige Verfügbarkeit von qualitativ 
hochwertigen Produkten verbessern. Konkret wurden in dieser 
Phase des Projekts maßgeschneiderte Verarbeitungstechnolo-
gien entwickelt und implementiert, wie z. B. indirekte Solar-
trockner für einheimisches Blattgemüse und Straucherbsen 
sowie angepasste Schälmaschinen. 

Solartrockner ermöglichen es, Gemüseernten zu trocknen, 
ohne diese empfindlichen Nahrungsmittel direktem Sonnen-
licht auszusetzen. Dadurch reduziert sich der Verlust von 
spezifischen Vitaminen und sekundären Pflanzenmetaboli-
ten. Schälmaschinen wiederum, können kleine und mittlere 
Lebensmittelverarbeitungsbetriebe ermutigen, Straucherbsen 
mit einer längeren Haltbarkeit zu produzieren. Dazu gehören 
auch weitere Verarbeitungsschritte wie z. B. die Mehlherstel-
lung, die für eine ganzjährige Verfügbarkeit von qualitativ 
hochwertigen Nahrungsmitteln unerlässlich ist.

Zu einem späteren Zeitpunkt wird die Verbreitung der entwi-
ckelten Produkte und der damit verbundenen Technologien 
analysiert und es werden abschließend Leitlinien für den Wis-
senstransfer entwickelt, auch um nachhaltige Politikempfeh-
lungen aussprechen zu können.

Traditionelle Schälmethode für Straucherbsen in Mosambik

Projekt: Implementing innovative processing technolo-
gies for nutrient-dense plant foods (African indigenous 
vegetables and legumes) to safeguard perennial nutrition 
security – an East African and Southeast African country 
comparison (VEGI-LEG) Laufzeit: 2018–2021 Förderer: 
BMEL Leitung (ZALF): C. Rybak (constance.rybak@zalf.de) 
Partner: Univ. Hohenheim, SUA, SIDO, Univ. Lúrio, IIAM 
www.vegi-leg.org
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Europa produziert 45 % der Braugerste weltweit. 
Zur Weiterverarbeitung in den Mälzereien muss 
diese bestimmten Kriterien entsprechen, wie z. B. 
einem Kornproteingehalt von <9,5–11,5 %, wel-
che wiederum durch die Düngung der Pflanzen 
beeinflusst werden. BARLEY-IT soll Betrieben dabei 
helfen, die Kriterien für Mälzereien zu erfüllen 
und gleichzeitig N2O-Emissionen zu reduzieren. 
Der Dienst wird Ratschläge geben, um den Zeit-
punkt und die Menge der Stickstoffeinträge zu 
optimieren, um die Stickstoffabsorption durch 
die Pflanzen zu maximieren, basierend auf Gers-
tenernte- und N2O-Emissionsmodellierung und 
wöchentlicher Kontrolle des Stickstoffstatus der 
Pflanzen durch Satellitenbilder.

PROTEINGEHALTE BEI BRAUGERSTE ZIELGENAU 
ERREICHEN
CL AAS NENDEL, PABLO ROSSO

BARLEY-IT basiert auf der Verwendung 
numerischer Technologien, um die ziel-
genaue Stickstoffdüngung von wachsender 
Gerste voranzutreiben, um einen für die 
Malzindustrie geeigneten Getreideprotein-
gehalt zu erreichen. Ziel ist es, die Schätzung 

des tatsächlichen Stickstoffbedarfs der Kultur zu berechnen 
und die Menge an Dünger entsprechend anzupassen. Durch 
diese genaue Anpassung der Düngerinputs erwarten wir auch 
eine signifikante Reduzierung der Treibhausgasemissionen 
(THG), die durch die Düngung entstehen.

Diese Ziele können erreicht werden durch die Simulation 
der Pflanzenentwicklung auf dem Feld, der Wechselwirkung 
mit der Umwelt sowie der damit verbundenen Stickstoffauf-
nahme. Mithilfe von Pflanzenwachstumsmodellen können wir 
so den Getreideertrag und die Getreidequalität (Proteinge-
halt) der Gerste vorhersagen und die Treibhausgasemissionen 
bei verschiedenen Pflanzenmanagement- und pedoklimati-
schen Bedingungen quantifizieren. Durch die Verknüpfung 
von Fernerkundungsdaten mit Pflanzenwachstumsmodellen 
verbessern wir die Genauigkeit der Modellierung, da diese 
durch die Modellkomplexität sowie diverse Einflussfaktoren 
im System Boden-Pflanze-Atmosphäre begrenzt ist. Daten-
assimilationsmethoden tragen dazu bei, die Genauigkeit der 
Modellvorhersage zu erhöhen, indem externe Daten in das 
simulierte System integriert werden. Traditionell basieren 
Methoden für lineare Systeme auf dem Kalman-Filter-Ansatz, 
aber angesichts der hohen Komplexität von Pflanzenwachs-
tumsmodellen müssen Erweiterungen oder verallgemeinerte 
Ansätze entwickelt werden. Eine der wichtigsten Innovationen 

ist die Klasse der Partikelfiltermethoden, die auf jedes nicht-
lineare Modell angewendet werden können.

Die Verwendung von Optimierungsmethoden, basierend auf 
der Modellierung des Pflanzenwachstums, hilft uns, die beste 
Stickstoffdüngungspraxis unter Berücksichtigung der Zufäl-
ligkeit des Wetters und der saisonalen Vorhersagen zu finden.

Diese Technologien werden in einer benutzerfreundlichen 
Webservice-Plattform kombiniert, welche einen Datenbank-
manager und eine Simulationsplattform umfasst. So wer-
den Landwirtschaftsbetriebe dabei unterstützt, die optimale 
Managementoption zu finden um ein höherwertiges Getreide 
zu produzieren, welches dem Standard der Malzindustrie 
entspricht und eine Einsparung von Düngemitteln sowie die 
Reduzierung von Treibhausgasemissionen erlaubt.

Versuchsfeld mit Wintergerste, das mit verschiedenen Stickstoff
stufen gedüngt wurde

Projekt: Proteingehalte bei Braugerste zielgenau errei-
chen (BARLEY-IT) Laufzeit: 2017–2019 Förderer: Climate-
KIC Leitung (ZALF): C. Nendel (nendel@zalf.de) Partner: 
CybeleTech, INRAE, Ulg Gembloux, Agropithiviers

mailto:nendel%40zalf.de?subject=ZALF%20Jahresbericht%202019
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Der Klimawandel ist ein globales Phänomen, dessen 
Auswirkungen lokal sichtbar werden. Er erfordert 
lokale Aktivitäten zur Minderung u. a. des Treib-
hausgasausstoßes und zur Anpassung der Land-
wirtschaft. Wie kann sich die Landwirtschaft am 
besten an die räumlich variierenden Klimawandel-
phänomene anpassen? Welche pflanzenbaulichen 
Optionen bestehen regional durch Veränderungen 
in den Anbausystemen? Das Projekt OPTAKLIM 
hat sich zum Ziel gesetzt, die regional wirkenden 
naturwissenschaftlichen, landwirtschaftlichen aber 
auch sozioökonomischen Treiber und die Trade-offs 
der landwirtschaftlichen Anpassungsfähigkeit an 
den Klimawandel zu quantifizieren und gemeinsam 
mit Landwirten zu optimieren.

LANDWIRTSCHAFT IM KLIMAWANDEL – AUF 
REGIONALE LÖSUNGSANSÄTZE KOMMT ES AN
MICHAEL GLEMNITZ, CL AUDIA BE THWELL

Die Effekte des aktuellen globalen Klima-
wandels sind komplex und die angebo-
tenen Lösungsansätze sehr vielgestaltig. 
So effizient einzelne Maßnahmen für die 
Minderung von Treibhausgasemissionen 
(THG) oder die Anpassung an steigende 

Temperaturen auch sein mögen, was hilft es, wenn diese 
Maßnahmen in den konkreten Anbausituationen aus pflan-
zenbaulicher Sicht nicht funktionieren, nicht in den Betriebs-
ablauf passen, nicht vermarktbare Produkte erbringen oder 
gar zu Trade-offs mit anderen Umweltauflagen / Umweltzielen 
führen? Dann werden die theoretisch möglichen Maßnah-
men nicht angewandt und der erwünschte Effekt ausbleiben. 
Das Projekt OPTAKLIM hat es sich zum Ziel gesetzt, Land-
nutzerinnen und Landnutzer mit diesem Anpassungsproblem 
nicht allein zu lassen, sondern gemeinsam im Rahmen eines 
Co-Design-Prozesses Lösungsansätze für regional geeignete 
Mitigations- und Anpassungsoptionen zu suchen. Dazu wur-
den drei Regionen, die sich in den klimatischen Ausgangs-
lagen deutlich voneinander unterscheiden, ausgewählt. Für 
diese Regionen wurden die für die Landwirtschaft wesentli-
chen, wahrscheinlich auftretenden Klimawandel-Phänomene 
bestimmt, die Ausgangsituation der landwirtschaftlichen Nut-
zung und des Pflanzenschutzes ermittelt und relevante Pfade 
für die zukünftige Klimaanpassung identifiziert. Diese Pfade 
dienen als »Storylines« für die Entwicklung von Szenarien 
für zukünftige Landnutzungssysteme, die mit vorhandenen 
Ökosystemmodellen hinsichtlich der THG-Emissionen, ihrer 
betrieblichen Ökonomie und Umweltwirkungen bewertet 
werden. Die daraus resultierenden quantitativen Ergebnisse 

werden wiederum mit den lokalen Landnutzerinnen und 
Landnutzern diskutiert, um mögliche und relevante, regionale 
Lösungsansätze gemeinsam zu identifizieren. Die Ergebnisse 
und Methodenentwicklungen im Rahmen des Projektes wer-
den letztendlich dazu genutzt, ein neues Online-Informations-
portal zu entwickeln, welches es den Landwirtschaftsbetrieben 
außerhalb des aktuellen Projekts gestatten soll, die eigenen Ent-
scheidungsprozesse mit wissenschaftlichen Daten zu stützen.

Übersichtskarte zur Verteilung der Untersuchungsregionen Nord, 
Ost und Südwest in Deutschland: Betrachtet werden ausgewählte 
Bodenklimaräume nach Roßberg et al. 2007.

Projekt: Optimierung von Anbaustrategien und -verfah-
ren zur Klimaanpassung – Analyse und Bewertung auf 
Landschaftsebene unter besonderer Berücksichtigung von 
Interaktionen mit dem Pflanzenschutz, der Produktivität, 
 der Fruchtartenverteilungen und den THG Emissionen 
(OPTAKLIM) Laufzeit: 2018–2021 Förderer: BMEL Leitung 
(ZALF): M. Glemnitz (mglemnitz@zalf.de) Partner: JKI, PIK, 
JLU Gießen, IGLU Göttingen 
https://www.unter-2-grad.de/optaklim.html
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30.  NATÜRLICHE ABWEHR-
KRÄFTE DER PFLANZEN STÄR-
KEN  Ein Konsortium aus vier 
außeruniversitären Forschungsinstitu-
ten untersucht unter Koordination des 
ZALF, wie Weizen durch die Bildung 
von flüchtigen organischen Substanzen 
in klimabedingten Stresssituationen 
vor Krankheiten und Schädlingsbe-
fall besser geschützt werden kann. Im 
Projekt »VolCorn« sollen dabei die 
natürlichen Abwehrkräfte der Pflanze, 
die im Zusammenhang mit den an der 
und in der Pflanze lebenden Mikro-
ben stehen, noch besser erforscht und 
genutzt werden.

 https://bit.ly/2YQvcY4

25.  ERSTES INTEGRIERTES  
SCHWERPUNKTPROJEKT 
GESTARTET  Am ZALF startete 
das erste Schwerpunktprojekt (IPP) 
»Kleingewässer in einer Agrarland-
schaft: Ökosystemleistungen räum-
lich und zeitlich variabler feldinterner 
Übergangszonen (SWBTRANS)«.  
Es wird Wissenslücken über die 
bewusste Nutzung von Heterogeni-
täten in Agrarlandschaften schließen. 
Das Projekt vereint die Expertisen von 
vier Arbeitsgruppen.

 https://bit.ly/3eTt6MP

4.  MINISTERBESUCH ZUM 
THEMA INSEKTENSCHUTZ   
Der brandenburgische Minister für 
Landwirtschaft und Umwelt besuchte 
das ZALF, um sich über die Potenziale 
zum Insektenschutz in Agrarland-
schaften zu informieren. Das Treffen 
war der Auftakt für die Erstellung eines 
Maßnahmenplans durch das ZALF 
unter Beteiligung des Senckenberg 
Deutschen Entomologischen Instituts 

14.–15.  INNOVATIONS
MANAGEMENT  Die Abschluss-
veranstaltung für das FONA-Projekt 
»GINKOO« fand in Berlin statt. Auf 
dem Markt der Möglichkeiten prä-
sentierte die ZALF-Tochtergesellschaft 
agrathaer GmbH ein neu entwickeltes 
und einfach anzuwendendes Software-
Tool, das zur Entscheidungsunter-
stützung von Innovationsprozessen 
konzipiert wurde.

 https://bit.ly/3gZ0uCi

18.  ZALF AUF DER INTERNA
TIONALEN GRÜNEN WOCHE 
BERLIN  Hauptexponat am Messe-
stand war das autonom flugfähige 
Kleinflugzeug »TRON«. Das ZALF 
setzt die Drohne zur Fernerkun-
dung von landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen ein. Die Forschung kann 
so kleinräumige Veränderungen an 
Pflanzenbeständen oder in der Boden-
qualität auf bis zu zwei Zentimeter 
genau auswerten.

 https://bit.ly/2Bmo9xG

DAS JAHR 

und der Hochschule für Nachhaltige 
Entwicklung Eberswalde. Dieser stellt 
die wissenschaftliche Grundlage für 
ein geplantes »Maßnahmenprogramm 
Insektenschutz« in Brandenburg dar.

 https://bit.ly/2FEIAYk

29.  ZALF IM UN-UMWELTBE-
RICHT  »Healthy planet – healthy 
people« ist das Motto des globalen 
Umweltberichtes, der im März von der 
UN herausgegeben wurde. Der Bericht 
stellt die Folgen der Umweltzerstö-
rung für die menschliche Gesundheit 
dar, die sich dramatisch zu verstärken 
drohen. Prof. Katharina Helming vom 
ZALF war als leitende Autorin an der 
Bewertung politischer Regelungen 
zum Bodenschutz beteiligt.

 https://bit.ly/3gkVnMs

JANUAR FEBRUAR MÄRZ
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11.  AGRARSYSTEME DER 
ZUKUNFT  Im April startet das vom 
ZALF koordinierte Projekt »Agrar-
systeme der Zukunft: DAKIS – Digita-
les Wissens- und Informationssystem 
für die Landwirtschaft«. Gemeinsam 
mit neun weiteren Forschungseinrich-
tungen wollen die Forschenden ein 
weltweit bisher einzigartiges Informa-
tions- und Managementsystem ent-
wickeln, das Produktionsoptimierung 
mit Anforderungen aus dem Umwelt- 
und Naturschutz in neuen Anbausys-
temen verbindet.

 https://bit.ly/38jGOWG

18.  LUPINEN-FELDTAG AM 
ZALF  Über 90 Interessierte aus Bera-
tung, Handel, Wissenschaft, und inter-
nationale Partner u. a. aus Finnland, 
Serbien und Rumänien kamen zum 
Lupinen-Feldtag an das ZALF. Sie 
informierten sich über das Ertrags-
potenzial von Lupinen- und Sojasor-
ten und innovative Anbauverfahren. 
Die Veranstaltung führte das ZALF 
gemeinsam mit der Gesellschaft zur 
Förderung der Lupine (GFL) durch.

 https://bit.ly/3glNVko

5.  BERUFUNG  Steffen Kolb wurde 
am Albrecht-Daniel-Thaer-Institut 
der Humboldt-Universität zu Ber-
lin im Rahmen einer gemeinsamen 
Berufung zum Professor ernannt. Am 
ZALF ist er Co-Leiter des Programm-
bereichs 1 »Landschaftsprozesse» und 
leitet die Arbeitsgruppe »Mikrobielle 
Biogeochemie«.

 https://bit.ly/2AtpuCk

16.  EUROPÄISCHER PLAN FÜR 
WENIGER PFLANZENSCHUTZ-
MITTEL  Das ZALF hat mit dem 
französischen Nationalen Institut für 
Agrarwissenschaften (INRAE) sowie 
dem Julius Kühn-Institut (JKI) eine 
in dieser Form einzigartige europa-
weite Forschungsinitiative ins Leben 
gerufen. Das erklärte Ziel: den Einsatz 
von chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutzmitteln bis 2050 auf ein Mini-
mum zu reduzieren. Im Mai trafen 
sich Vertreterinnen und Vertreter der 
europäischen Spitzenforschung in Ber-
lin, um ein Strategiepapier und eine 
Roadmap zu entwickeln, Forschungs-
lücken zu identifizieren und sukzessive 
zu schließen.

 https://bit.ly/3eS4IuU

25.  LANGER TAG DER STADT-
NATUR IN BERLIN  Zusammen mit 
dem Leibniz-Institut für Gewässer-
ökologie und Binnenfischerei (IGB), 
der Hochschule für Nachhaltige Ent-
wicklung Eberswalde (HNEE) sowie 
der agrathaer GmbH präsentierte das 
ZALF in den Prinzessinnengärten in 
Kreuzberg ein vielfältiges Mitmach-
programm: vom VR-Rundflug mit 
einer Drohne zur Landschaftserkun-
dung, über den Mückenatlas, bis hin 
zu Küchengärten zur Nahrungsversor-
gung in Afrika, dem Wasserkreislauf 
im Boden und Besonderheiten von 
Hülsenfrüchten.

 https://bit.ly/2Vz6xW7

3.  OPEN-ACCESS  Durch die Teil-
nahme am DEAL-Vertrag mit dem 
Fachverlag Wiley und die Vorbe-
reitung eines entsprechenden Ver-
trags bei SpringerNature werden die 
Open-Access-Optionen für ZALF-
Forschende grundsätzlich verbessert. 
Bereits vor diesen Vereinbarungen 
erreichte das ZALF durch Bündelung 
verschiedener Maßnahmen einen 
Open-Access-Anteil seiner Veröffent-
lichungen von rund 50 Prozent.

IM RÜCKBLICK
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3.  AUSTAUSCH ÜBER AGRAR-
LANDSCHAFTEN IM KLIMA-
WANDEL  In Zusammenarbeit mit 
dem Referat »Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz, Klimafolgen« im Bun-
desministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft (BMEL) organisierte 
das ZALF ein Fachgespräch zum 
Thema »Climate-Smart Agricultural 
Landscapes – Nutzung von Agrar-
landschaften im Klimawandel«. Das 
Fachgespräch mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus Forschung und Poli-
tik hatte zum Ziel, sich zu aktuellen 
Forschungsfragen und bisher erzielten 
Ergebnissen auszutauschen.

 https://bit.ly/31N5Lsp

15.  AUSBILDUNG  Gleich drei 
neue Auszubildende starteten ihren 
Weg in das Berufsleben und ihre 
dreijährige Ausbildung zum Kauf-
mann / zur Kauffrau für Büromanage-
ment am ZALF. Neben der schulischen 
Ausbildung am »Oberstufenzentrum 
Märkisch Oderland« in Strausberg 
werden die Auszubildenden den prak-
tischen Teil auf dem Campus in Mün-
cheberg absolvieren.

1.  AUS ALT MACH NEU  Im 
August startete das vom ZALF koor-
dinierte Projekt »Krumensenke« 
im Rahmen des Förderprogramms 
»Nachwachsende Rohstoffe« des 
BMEL. Gemeinsam mit dem Johann 
Heinrich von Thünen-Institut wird 
in den nächsten drei Jahren erforscht, 
wie der Anbau von Rohstoffpflanzen 
durch die Weiterentwicklung einer 
fast vergessenen Bodenbearbeitungs-
technik klimafreundlicher gestaltet 
werden kann.

 https://bit.ly/31UZhrv 10.  62. TAGUNG DER GESELL-
SCHAFT FÜR PFLANZENBAU-
WISSENSCHAFTEN E. V.  Die 
Jahrestagung unter dem Titel »Land-
scape matters – Agrarlandschaften 
der Zukunft« wurde gemeinsam mit 
dem ZALF organisiert und fand an der 
Humboldt-Universität zu Berlin statt.

 https://bit.ly/2Z0EQaI

14.  FORSCHUNGSPREIS DER 
STADT MÜNCHEBERG  Der For-
schungspreis wurde an Dr. Moritz 
Reckling, Pflanzenbauwissenschaftler 
am ZALF, verliehen. In seiner prä-
mierten Doktorarbeit behandelt er 
ein hochaktuelles Thema: die Wieder-
belebung des Leguminosenanbaus in 
Europa. Er forschte nach Lösungen, 
den Anbau auch in Europa attraktiver 
zu machen und entwickelte Methoden, 
um die ökonomischen & ökologischen 
Effekte des Leguminosenanbaus und 
deren Produktionsrisiken in der euro-
päischen Landwirtschaft zu bewerten.

 https://bit.ly/3gtaofm

11.  STAATSSEKRETÄRIN 
BESUCHT MOPLASA-PROJEKT  
Staatssekretärin Dr. Carolin Schilde 
aus dem Brandenburger Landwirt-
schaftsministerium besuchte ein 
Projektteam aus Praktikern und 
Wissenschaftlern, die mit ideenrei-
chen Methoden den Sanddornanbau 
retten wollen. Die Sanddornbetriebe 
haben den Besuch genutzt und die 
besondere Bedeutung dieser Kultur 
für Naturschutz, Anpassung an den 
Klimawandel, norddeutsche Tradi-
tion und die regionale Wertschöpfung 
hervorgehoben.

 https://bit.ly/31Okl2Y
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23.  ZALF STELLT EIGENE 
UMWELTPOLITIK VOR  Umwelt-
schutz hat am ZALF einen hohen 
Stellenwert. In einer eigenen Umwelt-
politik beschreibt das Forschungs-
zentrum den Weg hin zu einem 
nachhaltigeren Umgang mit den 
verfügbaren natürlichen Ressourcen. 
Hierzu werden alle ZALF-Standorte 
und Arbeitsprozesse zukünftig kon-
tinuierlich unter Nachhaltigkeitsas-
pekten überprüft und Verbesserungen 
gemeinsam mit den Mitarbeitenden 
umgesetzt. Auf dem Weg zu einer kli-
maneutralen Forschungseinrichtung 
setzt das ZALF auf die aktive Einbin-
dung aller Mitarbeitenden.

 https://bit.ly/31bIeAz

16.  PODIUMSDISKUSSION ZU 
LANDWIRTSCHAFT IM KLIMA-
WANDEL  Im Oktober startete das 
ZALF mit »querFELDein TALKS« ein 
neues Dialogformat. Unter dem Titel 
»Dürre Aussichten? Landwirtschaft 
im Klimawandel« fand eine interak-
tive Podiumsdiskussion im Haus der 
Leibniz-Gemeinschaft in Berlin statt. 
Auf dem Podium diskutierten Wissen-
schaft, Politik und Praxis Vorschläge 
für eine klimarobustere Landwirt-
schaft der Zukunft.

 https://bit.ly/2ZKhFkl

5.  WAHL IN DAS DFG-FACH-
KOLLEGIUM  Prof. Dr. Monika 
Wulf wurde in das DFG-Fachkolle-
gium 207 »Ökologie der Agrarland-
schaften« gewählt. Am ZALF leitet 
Wulf die Arbeitsgruppe »Biotische 
Interaktionen zwischen Wald- und 
Agrarflächen«.

26.  VIELZITIERTE FORSCHER 
IM JAHR 2019  Dr. Kurt-Christian 
Kersebaum, Diplom-Agraringenieur 
in der Arbeitsgruppe Ökosystem-
modellierung am ZALF, ist vom Web 
of Science im zweiten Jahr in Folge 
als »Highly Cited Researcher« ausge-
zeichnet worden, Prof. Frank Ewert, 
Wissenschaftlicher Direktor des ZALF 
und Professor für Pflanzenbau an der 
Universität Bonn, bereits im dritten 
Jahr in Folge.

 https://bit.ly/2Z0B7Kc

1.  BERUFUNGEN  Den Ruf auf 
Lebenszeit an die Leibniz-Univer-
sität Hannover erhielt Prof. Bettina 
Matzdorf. Sie leitet am ZALF die 
Arbeitsgruppe »Governance von Öko-
systemleistungen«. Prof. Claas Nendel, 
Co-Leiter der Forschungsplattform 
»Datenanalyse & Simulation« erhielt 
den Ruf an die Universität Potsdam.

22.  QUERFELDEIN: NEUE 
ONLINE-WISSENSTHEK  Wie sehen 
nachhaltige Anbausysteme aus? Ist 
unser Konsumverhalten noch zeitge-
mäß? Was leistet der digitale Fort-
schritt auf dem Acker? Welche Folgen 
hat der Klimawandel? Diese und ähn-
liche Fragen sollen zukünftig auf der 
neuen Online-Wissensthek www.quer-
feld-ein.blog beantwortet werden. 
Sieben Wissenschaftseinrichtungen 
aus Berlin und Brandenburg berich-
ten dort unter Koordination des ZALF 
allgemeinverständlich über ihre For-
schungsergebnisse – und laden zum 
Dialog ein.

 https://bit.ly/2ZDQ2JG

ZURÜCK ZUM INHALT
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https://bit.ly/31bIeAz
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https://bit.ly/2Z0B7Kc
https://bit.ly/2ZDQ2JG
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375
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

(davon 171 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler)

1100
Besucherinnen und Besucher

28
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

aktiv in der Lehre

94
Ämter in Gremien  

und Fachgesellschaften

10,6 Mio. €
Drittmittel insgesamt

22,4 Mio. €
Grundfinanzierung

33 Mio. €
Gesamtbudget

32,1%
Drittmittelquote

4791
Berichte in Tageszeitungen

190
Publikationen (peer-reviewed)

106
davon Open Access

18
Wissenschaftliche  

Tagungen und Workshops

31
Kolloquien

ZAHLEN & FAKTEN



37Zahlen & Fakten

32
Neue ZALF-Promovierende

15
Promotionen  

(davon 14 ZALF-Promotionen)

33
Master- und Bachelor-Arbeiten

30
Neu begonnene Projekte

271
Kooperationspartner  
in 41 Ländern (ca.)

150
Hektar eigene Fläche zur 

Forschung genutzt

ZURÜCK ZUM INHALT
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FINANZEN

EINNAHMEN AUS DRIT TMIT TELN 
IM HAUSHALTSJAHR 2019

DFG� 977
LE IBNIZ WE T TBE WERB� 180
BUND� 5.238
L AND / LÄNDER� 155
WIRTSCHAF T� 42
SONSTIGE� 657

EU� 3.331
DAVON
HORIZON 2020� 699
ELER� 47
ERANE T� 358
INTERREG� 0
E IP� 0
EFRE (FÖRDERANTEIL  
80 RESP. 85%) � 2.227
� IN TAUSEND EURO

GESAMTBUDGET (IN TAUSEND EURO, INKL. KASSENBESTÄNDE VORJAHR)� 41.917

GESAMTSUMME DRITTMITTEL (IN TAUSEND EURO)� 10.581

AUSGABEN IM HAUSHALTSJAHR 2019

linke Seite: Stand vom 08.07.2020
rechte Seite: Stand vom 31.12.2019

SUMME

KASSENBESTÄNDE

SONSTIGE AUSGABEN

GERÄTEINVESTITIONEN

BAUINVESTITIONEN

BAUUNTERHALT

SÄCHLICHE VERWALTUNGSAUSGABEN

PERSONALAUSGABEN

IN TAUSEND EURO
41.917

8.463

1.004

3.358

3.037

243

6.415

19.397

10,6 MIO. DRITTMITTEL22,4 MIO. GRUNDFINANZIERUNG

GRUNDFINANZIERUNG VOM BUNDESMINISTERIUM FÜR ERNÄHRUNG UND LANDWIRTSCHAFT (BMEL)
UND MINISTERIUM FÜR WISSENSCHAFT, FORSCHUNG UND KULTUR DES LANDES BRANDENBURG (MWFK)



39Leitung, Organe & Gremien

LEITUNG, ORGANE & GREMIEN

WISSENSCHAFTLICHER BEIRAT
Prof. Harry Vereecken
Forschungszentrum Jülich
Vorsitzender des 
Wissenschaftlichen Beirats

Dr. Dr. habil. Stefan Mann
Eidgenössisches Departement für 
Wirtschaft, Bildung und Forschung, 
Agroscope (CH)
Stellv. Vorsitzender des 
Wissenschaftlichen Beirats

Prof. Christine Alewell
Universität Basel, Departement 
Umweltwissenschaften (CH)

Prof. Klaus Butterbach-Bahl
Karlsruher Institut für Technologie, 
IMK-IFU

Prof. Nina Buchmann
ETH Zürich, Umweltsystem
wissenschaften (CH)

Prof. em. Dr. Peter Gregory
University of Reading (UK)

Prof. Bernd Hansjürgens
Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg | UFZ

Dr. Laurent Philippot
INRAE Dijon (FR)

Prof. Andrea Emilio Rizzoli
University of Applied Sciences of 
Southern Switzerland, IDSIA (CH)

Prof. Christine Watson
Scotland’s Rural College (UK) | 
Swedish University of Agricultural 
Sciences (SE)

MITGLIEDER DES ZALF E. V.
Dr. Claudia Herok
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur (MWFK, 
Ref. 22), Brandenburg
Vorsitzende der 
Mitgliederversammlung

Dr. Jürgen Ohlhoff
Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft
Stellv. Vorsitzender der 
Mitgliederversammlung

Dr. Klaus-Peter Michel
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung

Peter Schubert
Ministerium für Ländliche Entwick-
lung, Umwelt und Landwirtschaft, 
Brandenburg

Prof. Wolfgang Bokelmann
Humboldt-Universität zu Berlin, 
Lebenswissenschaftliche Fakultät

Prof. Robert Seckler
Universität Potsdam, Vizepräsident 
für Forschung und wissenschaft
lichen Nachwuchs

Udo Folgart
Agro-Glien GmbH

Prof. Klement Tockner
FWF Der Wissenschaftsfonds (AT)

ZURÜCK ZUM INHALT

EXPERIMENTELLE INFRASTRUKTURPLATTFORM Leiter: Dr. G. Verch

FORSCHUNGSPLATTFORM

MODELLE &
SIMULATION

Co-Leiter:
Prof. Dr. C. Nendel

Prof. Dr. F. Ewert (komm.)

FORSCHUNGSPLATTFORM

DATEN

Co-Leiter:
Prof. Dr. G. Lischeid

Prof. Dr. F. Ewert (komm.)

PROGRAMMBEREICH 3

SYNTHESE DER
LANDSCHAFTS-
FORSCHUNG

Co-Leiter/in:
Prof. Dr. K. Helming

Prof. Dr. F. Ewert (komm.)

PROGRAMMBEREICH 2

LANDNUTZUNG
UND GOVERNANCE

Co-Leiter/in:
Prof. Dr. S.

Bellingrath-Kimura
Prof. Dr. K. Müller

PROGRAMMBEREICH 1

LANDSCHAFTS-
PROZESSE

Co-Leiter:
Prof. Dr. S. Kolb

Prof. Dr. M. Sommer

ARBEITSGRUPPEN ARBEITSGRUPPEN ARBEITSGRUPPEN ARBEITSGRUPPEN ARBEITSGRUPPEN

Wissenschaftlicher
Direktor:

Prof. Dr. F. Ewert

Administrative
Direktorin:
C. Rosenberg

VORSTAND

Administration
und Services

Vorsitzende:
Prof. Dr. K. Helming

ZALF-RAT

Direktorat

Vorsitzender:
Prof. Dr. H. Vereecken

WISSENSCHAFTLICHER BEIRAT

Vorsitzende: Dr. C. Herok
Ministerium für Wissenschaft,

Forschung und Kultur, Brandenburg

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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PROMOVIERENDE
NEU IN 2019
Artner-Nehls, Astrid
Betreuung am ZALF: Dr. Sandra Uthes
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Peter Feindt

Barghusen, Rena
Betreuung am ZALF: Dr. Claudia Sattler, Prof. Bettina 
Matzdorf
Leibniz Universität Hannover
Betreuung: Prof. Bettina Matzdorf

Bunker, Ingrid
Betreuung am ZALF: Dr. Jana Zscheischler, Dr. Sandra 
Uthes
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Klaus Müller

Del Río Duque, Martha Lilia
Betreuung am ZALF: Dr. Katharina Löhr, Dr. Michelle 
Chevelev-Bonatti
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: PD Dr. Stefan Sieber

Dietrich, Steffi
Betreuung am ZALF: Dr. Sandra Uthes
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Betreuung: Prof. Thomas Herzfeld

Donat, Marco
Betreuung am ZALF: Dr. Johann Bachinger
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Sonoko Dorothea Bellingrath-Kimura

Ehrhardt, Annelie
Betreuung am ZALF: PD Dr. Horst Gerke
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Betreuung: Prof. Hans-Jörg Vogel

Eichhorn, Franziska
Betreuung am ZALF: apl. Prof. Monika Wulf
Universität Potsdam
Betreuung: PD Dr. Thilo Heinken

Feigs, Jannis Till
Betreuung am ZALF: Dr. Stephanie Holzhauer, Dr. Tobias 
Naaf
Universität Potsdam
Betreuung: apl. Prof. Monika Wulf, Prof. Martin Diekmann

Festbaum, Christine
Betreuung am ZALF: Dr. Doreen Werner
Universität Greifswald
Betreuung: PD Dr. Helge Kampen

Friedrich, Jonathan
Betreuung am ZALF: Dr. Jana Zscheischler
Georg-August-Universität Göttingen
Betreuung: Prof. Heiko Faust

Gerriets, Marisa Rixte
Betreuung am ZALF: Prof. Michael Sommer
Universität Potsdam
Betreuung: Prof. Michael Sommer

Ghafarian, Fatemeh
Betreuung am ZALF: Dr. Ralf Wieland
Universität Potsdam
Betreuung: Prof. Claas Nendel

Groschupp, Sarah
Betreuung am ZALF: Dr. Doreen Werner
Universität Greifswald
Betreuung: PD Dr. Helge Kampen

Halwani, Mosab
Betreuung am ZALF: Dr. Johann Bachinger
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Sonoko Dorothea Bellingrath-Kimura

Karges, Kathleen
Betreuung am ZALF: Dr. Johann Bachinger
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Sonoko Dorothea Bellingrath-Kimura

Kestel, Florian
Betreuung am ZALF: Dr. Roger Funk
Universität Potsdam
Betreuung: apl. Prof. Monika Wulf

Kober, Klarissa
Betreuung am ZALF: Dr. Michael Glemnitz
Brandenburgische Technische Universität 
Cottbus-Senftenberg
Betreuung: Prof. Klaus Birkhofer

Lewin, Simon
Betreuung am ZALF: Prof. Steffen Kolb, Dr. Andreas Ulrich
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Steffen Kolb

Macpherson, Joseph
Betreuung am ZALF: Prof. Katharina Helming
Leibniz Universität Hannover
Betreuung: Prof. Benjamin Burkhard

Matavel, Custodio Efraim
Betreuung am ZALF: PD Dr. Stefan Sieber, Prof. Dr. Klaus 
Müller
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: PD Dr. Stefan Sieber
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Méité, René
Betreuung am ZALF: Dr. Sandra Uthes, Dr. Jana 
Zscheischler
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Klaus Müller

Melzer, Marvin
Betreuung am ZALF: Prof. Sonoko Dorothea 
Bellingrath-Kimura
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Sonoko Dorothea Bellingrath-Kimura

Morales Munoz, Hector Camilo
Betreuung am ZALF: Dr. Barbara Schröter, Dr. Michelle 
Chevelev-Bonatti
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: PD Dr. Stefan Sieber

Nishizawa, Takamasa
Betreuung am ZALF: Dr. Moritz Reckling, Dr. Peter Zander
Justus-Liebig-Universität Gießen
Betreuung: Prof. Joachim Aurbacher

Pernat, Nadja
Betreuung am ZALF: Dr. Doreen Werner
Freie Universität Berlin
Betreuung: Prof. Jonathan Jeschke

Rodriguez Torres, Leidy Tatiana
Betreuung am ZALF: PD Dr. Stefan Sieber
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: PD Dr. Stefan Sieber

Schnabel, Marina
Betreuung am ZALF: Dr. Marina Müller, Dr. Marlene Pätzig
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Carmen Büttner

Schöpke, Benito
Betreuung am ZALF: apl. Prof. Monika Wulf
Universität Potsdam
Betreuung: Prof. Karsten Wesche

Schwartz, Carmen
Betreuung am ZALF: Dr. Annette Piorr
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Sonoko Dorothea Bellingrath-Kimura

Stimmler, Peter
Betreuung am ZALF: Dr. Jörg Schaller
Universität Bayreuth
Betreuung: Prof. Johanna Pausch

Vaidya, Shrijana
Betreuung am ZALF: Dr. Mathias Hoffmann
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Steffen Kolb

ZURÜCK ZUM INHALT
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STIPENDIATEN/-INNEN
Name Land Förderung

Arshad, Dr. Muhammad Pakistan Fritz Thyssen Stiftung

Batunacun VR China China Scholarship Council

Dam, Thi Huyen Trang Vietnam Vietnam International Education Development,  
Ministry of Education and Training

Eichhorn, Franziska Deutschland Zwillenberg-Tietz Stiftung

Hemminger, Karoline Deutschland Marianne und Dr. Fritz Walter Fischer Stiftung

Huynh, Thanh Hien Vietnam Vietnam International Education Development,  
Ministry of Education and Training

Ibrahim, Esther Shupel Nigeria National Centre For Remote Sensing (NCRS)

Jabborova, Dr. Dilfuza Usbekistan Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD)

Jiang, Li VR China Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD)

Kangondo, Angelique Ruanda Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD)

Lai Trinh, Anh Khoa Vietnam MEXT Scholarship Japan

Mahmood, Nasir Pakistan Punjab Higher Education Commission

Morales Munoz, Hector Camilo Kolumbien Friedrich Naumann Stiftung

Pandey, Dr. Divya Indien Alexander von Humboldt Stiftung

Reinke, Henrik Deutschland Marianne und Dr. Fritz Walter Fischer Stiftung

Sun, Dr. Chuanzhun VR China China Scholarship Council

Susman, Roni Indonesien Ministry of Finance, Indonesia Endowment Fund of 
Education

Thai, Thi Huyen Vietnam Vietnam International Education Development,  
Ministry of Education and Training

Vasić, Filip Serbien Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU)

Vijayan, Dhanya Indien Deutscher Akademischer Austauschdienst (DAAD)

Wanting, Dr. Tan VR China South China Agricultural University

Weißhuhn, Peter Deutschland Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU)

Wenz, Elena Deutschland Marianne und Dr. Fritz Walter Fischer Stiftung
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PROMOTIONEN
ABGESCHLOSSEN IN 2019
Chen, Cheng
Governmental Payments for Ecosys-
tem Services Programs in China: The 
Institutional Settings and Market-ba-
sed Approach
Betreuung am ZALF: Prof. Bettina 
Matzdorf
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Klaus Müller

Kolk, Jens
Die Langzeitfolgen historischer 
Landbedeckungsveränderungen: 
Muster und Dynamik der Arten-
vielfalt von Waldpflanzengemein-
schaften in Laubwäldern der Prignitz 
(Nordostdeutschland)
Betreuung am ZALF: apl. Prof. Moni-
ka Wulf, Dr. Tobias Naaf
Universität Potsdam
Betreuung: Prof. Florian Jeltsch

Ma, Hua
Systematic analysis of biochar per-
formance on plant growth in soybe-
an cropping system at marginal area 
in Germany and China
Betreuung am ZALF: Prof. Sonoko 
Dorothea Bellingrath-Kimura
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Sonoko Dorothea 
Bellingrath-Kimura

Mgeni, Charles
Analyses of Effects of Scaling-up 
Food Value Chain Upgrading Strate-
gies on Food Security and Incomes 
in Tanzania: A Computable General 
Equilibrium-CGE Approach
Betreuung am ZALF: PD Dr. Stefan 
Sieber
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Klaus Müller

Michalczyk, Anna
Modellierung von Stickstoffkreisläu-
fen in intensiven Winterweizen-Som-
mermais-Doppelfruchtfolgen in der 
Nordchinesischen Tiefebene
Betreuung am ZALF: Prof. Claas Nen-
del, Dr. Kurt-Christian Kersebaum
Universität Potsdam
Betreuung: Dr. Kurt-Christian 
Kersebaum

Opitz, Ina
Interaktionen in Alternativen Netz-
werken zur Nahrungsmittelversor-
gung – Motivationen und Effekte
Betreuung am ZALF: Dr. Annette Piorr
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Klaus Müller

Rogasch, Eva
Diversity, ecology and vector poten-
tial of mosquito populations (Dip-
tera: Culicidae) in two differential-
ly structured zoological gardens in 
Germany
Betreuung am ZALF: Dr. Doreen 
Werner
Universität Greifswald
Betreuung: PD Dr. Helge Kampen

Schäfer, Merlin
Understanding and predicting global 
change impacts on migratory birds
Betreuung am ZALF: Dr. Marina 
Müller
Universität Potsdam
Betreuung: Prof. Florian Jeltsch

Schiro, Gabriele
Räumliche Verteilung von Pilzen in 
der Phyllosphäre von heterogenen 
Weizenfeldern – eine komplexe Ana-
lyse der biotischen und abiotischen 
Einflussfaktoren
Betreuung am ZALF: Dr. Marina 
Müller
Universität Potsdam
Betreuung: Prof. Volker Grimm

Schmidt, Martin
Fragmentierung von Landschaften: 
Modellierung von Ökosystemleistun-
gen in Übergangszonen
Betreuung am ZALF: Prof. Claas Nen-
del, Prof. Gunnar Lischeid
Universität Potsdam
Betreuung: Prof. Gunnar Lischeid

Silungwe, Festo Richard
Integrating Crop Upgrading Stra-
tegies and Modeling for Improving 
Food Security in Semiarid Sub-Saha-
ran Africa
Betreuung am ZALF: Dr. Frie-
der Graef, Prof. Sonoko Dorothea 
Bellingrath-Kimura
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Sonoko Dorothea 
Bellingrath-Kimura

Steinke, Jonathan
New opportunities for agricultu-
ral extension services: Mainstrea-
ming large-scale farmer participation 
through modern ICT
Betreuung am ZALF: PD Dr. Stefan 
Sieber
Humboldt-Universität zu Berlin
Betreuung: Prof. Wolfgang 
Bokelmann

Taube, Robert
Characterisations of Fungal Commu-
nities in Temperate Lakes: With focus 
on diversity, abundance and me-
thodological aspects of quantifying 
abundance
Betreuung am ZALF: Dr. Katrin Prem-
ke, Dr. Marina Müller, Dr. Arthur 
Gessler
Universität Potsdam
Betreuung: Prof. Hans-Peter Grossart

Ullmann, Wiebke
Understanding animal movement 
behaviour in dynamic agricultural 
landscapes
Betreuung am ZALF: Dr. Michael 
Glemnitz
Universität Potsdam
Betreuung: PD Dr. Niels Blaum

… und eine externe Promotions-
arbeit, die von ZALF Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftlern 
betreut wurde

ZURÜCK ZUM INHALT
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GÄSTE & FELLOWS
GÄSTE MIT  
FORSCHUNGSAUFENTHALT AM ZALF

Djumaboev, Kakhramon
International Water Management In-
stitute, Usbekistan

Jabborova, Dr. Dilfuza
Academy of Sciences of Uzbekistan, 
Usbekistan

Jiang, Li
South China Agricultural University, 
China

Kangondo, Angelique
Sokoine University of Agriculture, 
Tansania

Kimaro, Anthony
World Agroforestry (ICRAF), Tansania

Lai Trinh, Anh Khoa
Tokyo University of Agriculture and 
Technology, Japan

Li, Lei
University College Dublin, Irland

Onlassynov, Zhuldyzbek
Kazakh National Research Technical 
University, Kasachstan

Saracanlao, Rochelle Joie Angor
University of the Philippines Los Ba-
nos, Philippinen

Sun, Dr. Chuanzhun
South China Agricultural University, 
China

Tan, Wanting
South China Agricultural University, 
China

... sowie weitere langfristige 
Aufenthalte internationaler 
Promotionsstipendiatinnen  
und -stipendiaten

FELLOWS

Burkhard, PD Dr. habil. Benjamin
Leibniz Universität Hannover, 
Deutschland

Kimaro, Anthony
World Agroforestry (ICRAF), Tansania

Nautiyal, Prof. Sunil
Institute for Social and Economic 
Change, Indien

Schönhart, Dr. Martin
Universität für Bodenkultur Wien, 
Österreich
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Laufzeit Titel Förderer

Januar 2019 –  
Dezember 2020

Wissenschafts-Praxis-Blog »querFELDein« Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kultur (MWFK)

Januar 2019 –  
Dezember 2020

Towards high water productivity in agriculture based on 
multi-scale modelling (PPP Australien 2019)

Deutscher Akademischer 
Austauschdienst (DAAD)

Januar 2019 –  
Dezember 2021

Volatilom eines Getreide Mikroben Systems unter 
Trockenheit und Überflutung (VolCorn)

Leibniz-Gemeinschaft /  
Leibniz-Wettbewerb

Januar 2019 –  
Juni 2019

Sustainability assessment of the water-energy-food ne-
xus for irrigated agriculture: Interdisciplinary approa-
ches for Central Asia (Summer School WEFCA)

Volkswagenstiftung

Februar 2019 –  
Januar 2020

Aufbereitung geobasierter Daten für die Erosionskulisse 
Wind, Wasser sowie für Abstandsregelungen gemäß § 2 
AgrarZahlVerpflV (EroKul)

Ministerium für Ländliche Ent-
wicklung, Umwelt und Landwirt-
schaft (MLUL)

Februar 2019 –  
Januar 2022

Web-basiertes Nährstoffmanagement im ökologischen 
Landbau (WebMan)

Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL) / Bun-
desanstalt für Landwirtschaft und 
Ernährung (BLE)

März 2019 –  
Dezember 2019

Validation of national modeling of critical loads (Critical 
Loads)

Johann Heinrich von Thünen-
Institut (TI)

März 2019 –  
April 2020

International Nitrogen Management System (INMS) International Institute for Applied 
Systems Analysis (IIASA)

März 2019 –  
August 2021

Einfluss des Klimas auf die Ertragsstabilität von Körner
leguminosen (LegSTABLE)

Deutsche Forschungsgemein-
schaft (DFG)

März 2019 –  
August 2021

Untersuchung der Auswirkungen von Wäldern auf die 
Biodiversität und Ökosystemleistungen (ForGrass)

Deutsche Forschungsgemein-
schaft (DFG)

März 2019 –  
Februar 2022

Integrative Analyse des Einflusses von Pestiziden und 
Landnutzung auf die Biodiversität in Deutschland 
(INPEDIV)

Leibniz-Gemeinschaft / Leibniz-
Wettbewerb

April 2019 –  
Februar 2021

Brücken bauen in der Biodiversitätsforschung (BIBS 2) Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF)

April 2019 –  
März 2022

Auswirkungen der Bearbeitungserosion auf Erträge und 
Kohlenstoffbilanzen in kuppigen Landschaften (TilEro)

Deutsche Forschungsgemein-
schaft (DFG)

April 2019 –  
März 2024

Digitales Wissens- und Informationssystem für die 
Landwirtschaft (DAKIS 2.0)

Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF)

April 2019 –  
März 2024

Kumulative Wirkungen bioökonomischer Strategien für 
eine nachhaltigere Landwirtschaft (BioKum)

Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF)

Mai 2019 –  
Mai 2020

Mirror, mirror on the wall – Evaluierung von Verbund
aktivitäten des Leibniz Forschungsverbundes (LFV 
Mirror)

Leibniz-Gemeinschaft / Leibniz-
Forschungsverbund Krisen einer 
globalisierten Welt / Leibniz-Ins-
titut Hessische Stiftung Friedens- 
und Konfliktforschung

Mai 2019 –  
April 2022

Szenarien für Biodiversität und Ökosystemleistungen 
von Agrarlandschaften (SALBES)

EU-ERA-NET / Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF)

NEUE* DRITTMITTELPROJEKTE

* Projektstart 2019

ZURÜCK ZUM INHALT
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Laufzeit Titel Förderer

Mai 2019 –  
April 2023

Co-Design neuer Vertragsmodelle für innovative Agrar-
umwelt-Klimaschutzmaßnahmen und zur Inwertsetzung 
öffentlicher Umweltgüter (Contracts 2.0)

Europäische Kommission

Mai 2019 –  
April 2022

Steigerung von Produktivität und Nachhaltigkeit der 
europäischen Eiweißpflanzenproduktion durch Re-
duzierung der Ertragslücke bei Körnerleguminosen 
(LegumeGap)

EU-ERA-NET / Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF)

Juni 2019 –  
Dezember 2019

Kontrolle von Übertragungen von Infektionen im 
21. Jahrhundert (INFECTIONS’21 2.0)

Leibniz-Gemeinschaft / Leibniz-
Forschungsverbund Infections’21

Juni 2019 –  
Mai 2020

Maßnahmenprogramm Insektenschutz Brandenburg 
(Insect Protection)

Ministerium für Ländliche Ent-
wicklung, Umwelt und Landwirt-
schaft (MLUL)

Juni 2019 –  
Mai 2022

Verminderung der Umwelt- und Klimawirkung des An-
baus von Rohstoffpflanzen durch Nutzung der Vorteils-
wirkungen optimierter Verfahren der Krumenvertiefung 
(Krumensenke)

Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL)

Juni 2019 –  
Mai 2022

Verbesserung des grenzüberschreitenden Wildtier
management für Wisent & Elch (LosBonasus)

EU Interreg

Juli 2019 –  
Januar 2020

Untersuchung zu Detektion von Bibergängen und 
-bauen an den Oderdeichen in Brandenburg (Biber)

Landesamt für Umwelt 
Brandenburg (LfU)

Juli 2019 –  
Januar 2021

Etablierung einer zentralen Koordinierungsstelle 
»Agrarsysteme der Zukunft« (Zenko)

Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF)

August 2019 –  
Dezember 2021

Monitoring of mosquitoes in Germany II 
(CuliMo 2)

Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL)

August 2019 –  
Juli 2022

Nachhaltigkeitsbewertung des Water–Energy–Food 
Nexus für Beregnungslandwirtschaft am Beispiel von 
Einzugsgebieten in Usbekistan (WEFUZ)

Deutsche Forschungsgemein-
schaft (DFG)

August 2019 –  
Juli 2022

Stechmücken und stechmückenübertragene Zoonosen 
in Deutschland (CuliFo 2)

Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL)

September 2019 –  
Dezember 2019

Energieversorung für die Lebensmittelverarbeitung in 
Ostafrika (EnergeastAfrica)

Bundesministerium für Ernährung 
und Landwirtschaft (BMEL)

September 2019 –  
Dezember 2019

Impacts of biochar addition and microbial inoculation 
on plant growth

Deutscher Akademischer 
Austauschdienst (DAAD)

* Projektstart 2019

NEUE* DRITTMITTELPROJEKTE
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KOOPERATIONEN (AUSWAHL)
NATIONAL
HOCHSCHULEN
•	 Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
•	 Brandenburgische Technische 

Universität Cottbus-Senftenberg
•	 Carl von Ossietzky Universität 

Oldenburg
•	 Europa-Universität Viadrina 

Frankfurt (Oder)
•	 Freie Universität Berlin
•	 Friedrich-Schiller-Universität Jena
•	 Georg-August-Universität Göttingen
•	 Gottfried Wilhelm Leibniz Universi-

tät Hannover
•	 Hochschule für Nachhaltige 

Entwicklung Eberswalde
•	 Hochschule für Technik und 

Wirtschaft Dresden
•	 Hochschule Osnabrück
•	 Hochschule Weihenstephan-Triesdorf
•	 Humboldt-Universität zu Berlin
•	 Justus‐Liebig‐Universität Gießen
•	 Martin-Luther-Universität 

Halle-Wittenberg
•	 Rheinische Friedrich-Wilhelms-

Universität Bonn
•	 Ruprecht-Karls-Universität 

Heidelberg
•	 Technische Universität Berlin
•	 Technische Universität München
•	 Universität Bayreuth
•	 Universität Greifswald
•	 Universität Hohenheim
•	 Universität Kassel
•	 Universität Potsdam
•	 Universität Stuttgart

AUSSERUNIVERSITÄRE 
FORSCHUNGSEINRICHTUNGEN
•	 Bernhard‐Nocht‐Institut für 

Tropenmedizin
•	 Deutsches Zentrum für integrative 

Biodiversitätsforschung
•	 Forschungszentrum Jülich
•	 Fraunhofer-Institut für System- und 

Innovationsforschung
•	 Friedrich-Loeffler-Institut, Bundes

forschungsinstitut für Tiergesundheit
•	 Helmholtz-Zentrum für 

Umweltforschung
•	 Johann Heinrich von Thünen-Institut
•	 Julius Kühn-Institut, Bundesfor-

schungsinstitut für Kulturpflanzen
•	 Karlsruher Institut für Technologie
•	 Deutsches 

Biomasseforschungszentrum

… und 47 Leibniz-Einrichtungen,  
in vier Forschungsverbünden

WEITERE REGIERUNGS- UND NICHT-
REGIERUNGSEINRICHTUNGEN
•	 agrathaer GmbH
•	 Bundesanstalt für Geowissen

schaften und Rohstoffe
•	 Bundesanstalt für Materialfor-

schung und ‐prüfung
•	 Deutscher Bauernverband e. V.
•	 Deutscher Wetterdienst
•	 Deutsche Umwelthilfe e. V.
•	 Gesellschaft zur Förderung der 

Stechmückenbekämpfung e. V.
•	 Landesamt für Ländliche Entwick-

lung, Landwirtschaft und Flurneu-
ordnung Brandenburg

•	 Landesamt für Umwelt 
Brandenburg

•	 Landesanstalt für Landwirtschaft 
und Gartenbau Sachsen-Anhalt

•	 Landwirtschaftskammer 
Niedersachsen

•	 Obstbauversuchsring des Alten 
Landes e. V.

•	 proPlant Agrar- und Umwelt
informatik GmbH

•	 Stiftung Westfälische Kulturlandschaft

INTERNATIONAL
UNIVERSITÄTEN
•	 Aarhus University, Dänemark
•	 Adnan Menderes University, Türkei
•	 Czech University of Life Sciences 

Prague, Tschechien
•	 Estonian University of Life Sciences 

Tartu, Estland
•	 Free University Amsterdam, 

Niederlande
•	 Gorgan University of Agricultural 

Sciences and Natural Resources, Iran
•	 Kobenhavns Universitet, Dänemark
•	 Scotland’s Rural College, 

Großbritannien
•	 Sokoine University of Agriculture, 

Tansania
•	 Swedish University of Agricultural 

Sciences, Schweden
•	 Tashkent Institute of Irrigation and 

Melioration, Usbekistan
•	 Tokyo University of Agriculture and 

Technology, Japan
•	 Universidad Autonoma de Madrid, 

Spanien

•	 Universität für Bodenkultur Wien, 
Österreich

•	 University of Colorado Riverside, 
Vereinigten Staaten von Amerika

•	 University of Helsinki, Finnland
•	 University of Tasmania, Australien
•	 Vrije Universiteit Amsterdam, 

Niederlande
•	 Wageningen University, Niederlande
•	 Wroclaw University of Environmen-

tal and Life Sciences, Polen

AUSSERUNIVERSITÄRE 
FORSCHUNGSEINRICHTUNGEN
•	 Agricultural Research Institute of 

Mozambique, Mosambik
•	 Agroscope, Schweiz
•	 Austrian Institute of Technology, 

Österreich
•	 Centre de Cooperation interna-

tionale en Recherche Agrono-
mique pour le developpement – 
C. I. R. A. D., Frankreich

•	 Centre national de la recherche 
scientifique, Frankreich

•	 CIAT – Centro International de 
Agricultura Tropical, Kolumbien

•	 Finnish Environment Institute, 
Finnland

•	 Forschungsinstitut für biologischen 
Landbau, Schweiz

•	 Institute for Structural Policy, 
Tschechien

•	 Institute of Botany, Plant physio
logy and Genetics, Tadschikistan

•	 Institut national de la recherche 
agronomique (INRAE), Frankreich

•	 International Institute for 
Applied Systems Analysis (IIASA), 
Österreich

•	 International Water Management 
Institute – Central Asia, Sri Lanka

•	 Norwegian Bioeconomy Research 
Institute, Norwegen

•	 PBL Netherlands Environmental 
Assessment Agency, Niederlande

•	 Qatar Environment and Energy 
Research Institute, Katar

•	 U. M. Institute of Hydrogeology 
and Geoecology, Kasachstan

ZURÜCK ZUM INHALT
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LEHRVERANSTALTUNGEN
BRANDENBURGISCHE TECHNISCHE UNIVERSITÄT 
COT TBUS-SENF TENBERG
•	 Nachhaltige Waldbewirtschaftung 

Vorlesung, SS 2019

FRE IE  UNIVERS ITÄT BERL IN
•	 Landschaftswasserhaushalt von Berlin und Brandenburg 

Vorlesung, WS 2019 / 2020

HOCHSCHULE FÜR NACHHALTIGE ENT WICKLUNG 
EBERSWALDE
•	 Bodenlandschaft und Stoffhaushalt 

Seminar, SS 2019
•	 Grundlagen und Instrumente der Regionalentwicklung 

Vorlesung, WS 2019 / 2020
•	 Kreislaufwirtschaft 

Vorlesung, WS 2019 / 2020
•	 Monitoring und Indikatoren 

Vorlesung, WS 2019 / 2020
•	 Standortlehre 

Vorlesung, WS 2019 / 2020
•	 Umweltökonomie 

Vorlesung, WS 2019 / 2020
•	 Volkswirtschaftslehre 

Vorlesung, WS 2019 / 2020

HUMBOLDT-UNIVERSITÄT ZU BERL IN
•	 Integrated Natural Resource Management 

Vorlesung, SS 2019, WS 2019 / 2020
•	 Process and Quality Management in Agriculture  

and Horticulture 
Übung, SS 2019

•	 Advanced Empirical Methodology for Socio- 
Ecological Systems Analysis 
Vorlesung, SS 2019

•	 Agrarökologie 
Vorlesung, WS 2019 / 2020

•	 Environmental Sociology and Environmental Policy 
Vorlesung, WS 2019 / 2020

•	 Theory and methods for an integrated analysis of 
ecosystem services governance 
Seminar, SS 2019

•	 In Brandenburg heulen die Wölfe – in Berlin steppt der 
Bär. Vergleichende Geographische Konfliktforschung 
zwischen Stadt und Land 
Seminar, SS 2019

•	 Multifunctional agricultural landscape use 
Vorlesung, WS 2019 / 2020

LE IBNIZ UNIVERSITÄT HANNOVER
•	 Naturschutz- und Umweltökonomie 

Vorlesung und Seminar, WS 2019 / 2020

MARTIN-LUTHER-UNIVERSITÄT HALLE-WIT TENBERG
•	 Ressourcenmanagement und Ressourcenschutz 

Vorlesung, SS 2019

TECHNISCHE UNIVERSITÄT BERL IN
•	 Bodenmesstechnik 

Vorlesung und Seminar, SS 2019
•	 Bodenchemisches Laborpraktikum für Fortgeschrittene 

Seminar, SS 2019

UNIVERSITÄT POTSDAM
•	 Biogeochemie 

Vorlesung, SS 2019
•	 Einführung in die Hydrochemie 

Vorlesung, WS 2019 / 2020
•	 Bodenlandschaften 

Vorlesung, WS 2019 / 2020
•	 Zeitreihenanalyse und Spektralanalyse 

Vorlesung, WS 2019 / 2020
•	 Botanische Geländeübungen 

Vorlesung, SS 2019
•	 Landschaftspraktikum Bodenlandschaftsanalyse in  

der Uckermark 
Seminar, SS 2019

•	 Stadt und Land: mehr Konflikte als Kooperation? 
Seminar, WS 2019 / 2020

•	 Experimental design and data analysis 
Vorlesung, WS 2019 / 2020

… sowie 14 zusätzliche Einzelvorlesungen
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ÄMTER & FUNKTIONEN (AUSWAHL)
Augustin, Jürgen
•	 Vorstandsmitglied der Emission Factor Database der  

TFI (IPCC)
•	 Associate Editor bei Journal of Plant Nutrition and Soil 

Science

Bachinger, Johann
•	 Mitglied im Editorial Board bei Organic Farming
•	 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des Biosphären

reservates Spreewald
•	 Mitglied der Expertenrunde für Forschung und Züch-

tung, Demeter e. V.
•	 Vertreter des ZALF in der AG Ökologischer Landbau, 

Senat der Bundesforschungseinrichtungen

Bellingrath-Kimura, Sonoko D.
•	 Mitglied der Projektgruppe »Digitaler Wandel« der 

Leibniz-Gemeinschaft
•	 Stellvertretende Vorsitzende der Kommission 4.3 – Soil 

and land use change, International Union of Soil Science
•	 Vorsitzende des Forschungsbereichs Nachhaltige Land-

wirtschaft, Leibniz Forschungsverbund Nachhaltige 
Nahrungsmittelproduktion und Gesunde Ernährung

Berger, Gert
•	 Mitglied der AG Pflanzenschutz und Biodiversität, 

Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
•	 Mitglied im Fachbeirat Naturhaushalt und Nachhaltiger 

Pflanzenbau, Bundesamt für Verbraucherschutz  
und Lebensmittelsicherheit (BVL)

Dalchow, Claus
•	 Mitglied im Editorial Advisory Board bei Landscape Online

Dietrich, Ottfried
•	 Mitglied der Arbeitsgruppe 3.4: Feuchtgebiete, Deutsche 

Vereinigung für Wasserwirtschaft (DWA)
•	 Mitglied im Expertenteam »Wasser (+ Energie und Kli-

ma)« beim Runden Tisch der Bundesregierung »Interna-
tionalisierung von Bildung, Wissenschaft und Forschung; 
Perspektiven schaffen in Afrika«

Ellerbrock, Ruth
•	 Mitglied im Editorial Board bei Geoderma

Eulenstein, Frank
•	 Sprecher der AGs »Nachwachsende Rohstoffe« und 

»Nährstoff-Effizienz im Pflanzenbau«, Deutsche Vereini-
gung für Wasserwirtschaft (DWA)

Ewert, Frank
•	 Mitglied der Leitungsgruppe Forschung (BMEL)
•	 Vorsitzender im Wissenschaftlichen Beirat der Joint 

Programming Initiative on Agriculture, Food Security 
and Climate Change (FACCE, EU)

•	 Mitglied im Editorial Board bei European Journal of 
Agronomy / Field Crops Research / Scientific Reports 
(Springer Nature) / Socio-Environmental Systems Mode-
ling (SESMO)

•	 Gutachter für Projektanträge der Stiftung Mercator Schweiz
•	 Vorsitzender des INRAE Forschungsprogramms »Invest-

ments for the Future – Alternative crop production and 
protection«

•	 Mitglied im International Advisory Board der PE&RC 
Graduate School for Production Ecology & Resource 
Conservation, Universität Wageningen

•	 Co-Vorsitzender und Mitglied des internationalen Orga-
nisationsausschusses des International Crop Modelling 
Symposium, iCROPM2020

•	 Mitglied der Steuerungsgruppe DFG Exellenz Cluster 
PhenoRob

•	 Co-Vorsitzender der working group on plant modelling 
der Wheat Initiative

•	 Co-Vorsitzender vom Wheat Modelling Team des 
Agricultural Model Intercomparison and Improvement 
Project (AgMIP)

•	 Mitglied im Aufsichtsrat WIR Land Innovation Lausitz (BMBF)

Gerke, Horst
•	 Associate Editor bei Journal of Hydrology and 

Hydromechanics
•	 Associate Editor bei Journal of Plant Nutrition and Soil 

Science

Heinrich, Uwe
•	 Vertreter des ZALF in der AG Geoinformation (BMEL)
•	 Vertreter des ZALF im Verband der Geoinformations

wirtschaft Berlin / Brandenburg
•	 Vertreter des ZALF beim Klimanavigator des Climate 

Service Center, Helmholtz-Zentrum Geesthacht

Helming, Katharina
•	 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des H2020 

Projekts SUREFARM
•	 Gutachterin für H2020 (EU)
•	 Mitglied im Expertengremium Foresight on Demand for 

Soil Health and Food der EU
•	 Mitglied im Editorial Board bei Agronomy for Sustaina-

ble Development / Land
•	 Gutachterin im Forschungsförderprogramm FONA
•	 Hauptautorin im author panel (UNEP) des Land Policy 

Kapitels im Global Environment Outlook (GEO6)

Hierold, Wilfried
•	 Mitglied im Naturschutzbeirat des Landkreises Barnim

Joschko, Monika
•	 Beiratsmitglied im Förderverband Humus, Zossen

ZURÜCK ZUM INHALT
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Kächele, Harald
•	 Mitglied des Naturschutzbeirates des Ministerium für 

Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft 
(MLUL) des Landes Brandenburg

•	 Vorsitzender der Deutschen Umwelthilfe e. V. (DUH)
•	 Vorsitzender der Gesellschafterversammlung der DUH 

Umweltschutz-Service GmbH
•	 Vorsitzender des Stiftungsrates der Tropenwaldstiftung 

Oro Verde
•	 Beiratsmitglied der Berliner Stadtreinigungsbetriebe (BSR)
•	 Mitglied des Begleitkreises Nachhaltiges Wirtschaften 

(BMBF)
•	 Mitglied des Stiftungsrates Lebendige Stadt

Kersebaum, Kurt-Christian
•	 Associate Editor bei Field Crops Research / International 

Journal of Biometeorology
•	 Community Chair bei Model Applications in Field Re-

search (American Society of Agronomy)

Kolb, Steffen
•	 Mitglied im Editorial Board bei Applied and Environmen-

tal Microbiology
•	 Guest Associate Editor bei Frontiers in Microbiology

Lischeid, Gunnar
•	 Sprecher der Expertengruppe Umwelt-System-Theorien 

der Allianz-AG »Infrastrukturen in der terrestrischen For-
schung« (DFG u. andere)

•	 Mitglied im Editorial Board bei Frontiers in Water: Water 
and Hydrocomplexity

Matzdorf, Bettina
•	 Beiratsmitglied der Innovationsgruppe Ginkoo

Merz, Christoph
•	 Mitglied im Editorial Board bei Landscape Online

Mirschel, Wilfried
•	 Mitglied im Editorial Board bei European Agrophysical 

Journal

Müller, Klaus
•	 Gutachter für Land Use Policy / Ecological Indica-

tors / GAIA / Ecology and Society / Konjunkturpoli-
tik / Jahrbuch für Regionalwissenschaften

•	 Mitglied im National Advisory Board bei Landscape Online
•	 Vorsitz beim Gutachter-Gremium für BMBF-Calls
•	 Gutachter beim Schweizerischen Nationalfonds und bei 

der Österreichischen Nationalbank
•	 Sachverständiger in der Enquetekommission 6 / 1: 

Zukunft der ländlichen Regionen vor dem Hintergrund 
des demografischen Wandels, Landtag Brandenburg

•	 Mitglied im Ausschuss Siedlungsstruktur / Natur und 
Umwelt der Planungsgemeinschaft Oderland-Spree

•	 Vorsitzender des Naturpark-Kuratoriums Märkische Schweiz

Nendel, Claas
•	 Mitglied der Steuerungsgruppe C-MIP
•	 Mitglied des Scientific Committee zum International 

Crop Modelling Symposium iCROPM2020
•	 Stellvertretender Präsident des Executive Board der 

European Society of Agronomy (ESA) 	
•	 Mitglied im Leibniz-Strategieforum »Digitaler Wandel«
•	 Stellvertretender Vorsitzender der Kommission IV der 

Deutschen Bodenkundlichen Gesellschaft

Pätzig, Marlene
•	 Schatzmeisterin und Mitglied der Steuerungsgruppe des 

European Pond Conservation Network (EPCN)

Pickert, Jürgen
•	 Mitglied der Steuerungsgruppe Grünland der Deutschen 

Agrarforschungs Allianz (DAfA)
•	 Mitglied des Ausschusses für Grünland und Futterbau, 

Deutsche Landwirtschaftsgesellschaft (DLG)
•	 Vorstandsmitglied des Deutschen Maiskomitees und 

Mitglied des Redaktionsbeirats bei Mais
•	 Vorstandsmitglied des Paulinenauer AK Grünland und 

Futterwirtschaft e. V.

Piorr, Annette
•	 Vorsitzende des Review Panel on Food Production bei 

FORMAS, Swedish National Research Council
•	 Berufenes Mitglied im Sachverständigenbeirat für 

Naturschutz und Landschaftspflege, Senatsverwaltung 
für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz Berlin

Reckling, Moritz
•	 Associate Editor bei Organic Farming
•	 Mitglied des Editorial Board bei Agronomy
•	 Beirat im Praxisforschungs-Netzwerk NutriNet

Sieber, Stefan
•	 Mitglied im Editorial Board bei Food Security

Siebert, Rosemarie
•	 Gutachterin für Sociologia Ruralis / Land Use Policy

Ulrich, Andreas
•	 Mitglied im Editorial Board bei European Journal of Soil 

Biology
•	 Topic Editor und Guest Associate Editor bei Frontiers in 

Microbiology
•	 Beauftragter für biologische Sicherheit im Länderinstitut 

für Bienenkunde, Hohen Neuendorf

Webber, Heidi
•	 Mitglied im Editorial Board bei Agricultural and Forest 

Meteorology / in silico Plants

ÄMTER & FUNKTIONEN (AUSWAHL)
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Weith, Thomas
•	 Berufenes Mitglied der Akademie für Raumforschung 

und Landesplanung
•	 Mitglied im Editorial Board bei Central European Review 

of Economics and Management

Werner, Doreen
•	 Mitglied im Bundesfachausschuss des Naturschutzbunds 

Deutschland (NABU)
•	 Stellvertretende Leiterin des AK Deutscher Dipterologen
•	 Mitglied im Editorial Board bei Studia dipterologica
•	 Koordinatorin für Europa im Forschungsnetzwerk 

Simuliidae

Wulf, Monika
•	 Mitglied im Editorial Board bei Applied Vegetation 

Science / Journal of Vegetation Science
•	 Mitglied im Fachkollegium Ökologie der Agrarland

schaften (DFG)

Zander, Peter
•	 Mitglied im Editorial Board bei Agricultural Systems

ZURÜCK ZUM INHALT
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Albert, C., Schröter, B., Haase, D., Brill-
inger, M., Henze, J., Herrmann, S., Got-
twald, S., Guerrero, P., Nicolas, C., 
Matzdorf, B. (2019) Addressing societal 
challenges through nature-based solu-
tions: how can landscape planning and 
governance research contribute? Land-
scape and Urban Planning 182, 12 – 21.

Alonso Roldán, V., Galván, D. E., Lopes, 
P. F. M., López, J., Sanderson Bellamy, A., 
Gallego, F., Cinti, A., Rius, P., Schröter, B., 
Aguado, M., Muñoz Barriga, A., Pittman, J., 
Ávila-Flores, G., López-Gómez, C. P., Gón-
gora, M. E. (2019) Are we seeing the whole 
picture in land-sea systems? Opportunities 
and challenges for operationalizing the 
ES concept. Ecosystem Services 38, Arti-
cle 100966.

Amjath Babu, T. S., Sharma, B., Brouw-
er, R., Rasul, G., Wahid, S. M., Neupane, N., 
Bhattarai, U., Sieber, S. (2019) Integrated 
modelling of the impacts of hydropower 
projects on the water-food-energy nexus 
in a transboundary Himalayan river basin. 
Applied Energy 239, 494 – 503.

Arhonditsis, G. B., Neumann, A., Shimo-
da, Y., Kim, D. -K., Dong, F., Onandia, G., 
Yang, C., Javed, A., Brady, M., Visha, A., Ni, 
F., Cheng, V. (2019) Castles built on sand 
or predictive limnology in action? Part 
A: Evaluation of an integrated modelling 
framework to guide adaptive management 
implementation in Lake Erie. Ecological In-
formatics 53, Article 100968.

Arhonditsis, G. B., Neumann, A., Shimoda, 
Y., Kim, D. -K., Dong, F., Onandia, G., Yang, 
C., Javed, A., Brady, M., Visha, A., Ni, F., 
Cheng, V. (2019) Castles built on sand or 
predictive limnology in action? Part B: De-
signing the next monitoring-modelling-as-
sessment cycle of adaptive management 
in Lake Erie. Ecological Informatics 53, Ar-
ticle 100969.

Asseng, S., Martre, P., Ewert, F., Dreccer, 
M. F., Beres, B. L., Reynolds, M., Braun, H. 
-J., Langridge, P., Le Gouis, J., Salse, J., Bae-
nziger, P. S. (2019) Model-driven multidis-
ciplinary global research to meet future 
needs: the case for ‘improving radiation 
use efficiency to increase yield’. Crop Sci-
ence 59, 3, 843 – 849.

Asseng, S., Martre, P., Maiorano, A., Röt-
ter, R. P., O’Leary, G. J., Fitzgerald, G. J., 
Girousse, C., Motzo, R., Giunta, F., Babar, 
M. A., Reynolds, M. P., Kheir, A. M. S., Thor-
burn, P. J., Waha, K., Ruane, A. C., Aggar-
wal, P. K., Ahmed, M., Balkovič, J., Basso, 
B., Biernath, C., Bindi, M., Cammarano, D., 
Challinor, A. J., De Sanctis, G., Dumont, B., 
Eyshi Rezaei, E., Fereres, E., Ferrise, R., Gar-
cia-Vila, M., Gayler, S., Gao, Y., Horan, H., 
Hoogenboom, G., Izaurralde, R. C., Jabloun, 
M., Jones, C. D., Kassie, B. T., Kersebaum, 
K. -C., Klein, C., Koehler, A. -K., Liu, B., Mi-
noli, S., Montesino San Martin, M., Müller, 
C., Naresh Kumar, S., Nendel, C., Olesen, 
J. E., Palosuo, T., Porter, J. R., Priesack, E., 
Ripoche, D., Semenov, M. A., Stöckle, C., 
Stratonovitch, P., Streck, T., Supit, I., Tao, 

F., Van der Velde, M., Wallach, D., Wang, 
E., Webber, H., Wolf, J., Xiao, L., Zhang, Z., 
Zhao, Z., Zhu, Y., Ewert, F. (2019) Climate 
change impact and adaptation for wheat 
protein. Global Change Biology 25, 1, 
155 – 173.

Batunacun, B., Wieland, R., Lakes, T., 
Yunfeng, H., Nendel, C. (2019) Identify-
ing drivers of land degradation in Xilingol, 
China, between 1975 and 2015. Land Use 
Policy 83, 543 – 559.
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